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Was im Frühjahr 2014 begonnen hat, 
endet in einigen Wochen, genau am 21. 
April: Die lange Vorbereitungszeit für die 
OÖ Landesgartenschau ist demnächst 
abgeschlossen, das blumige Fest wird er-
öffnet. 

Von Bürgermeister Gerhard Obernberger 
und LGS-Geschäftsführerin Mag. Karin 
Imlinger-Bauer

Dann steht Kremsmünster im Mittelpunkt 
und ist Anziehungspunkt für tausende 
Besucher aus Nah und Fern. Alle sind ge-
spannt und die Neugierde ist groß, denn 
noch nie fand eine OÖ Landesgartenschau 
in einem Stiftsort statt. Am Tag der Eröff-
nung, wo geladene Festgäste mit Karl Plo-
berger den Start des großen Gartenfestivals 
feiern, beginnt für unseren Ort eine Saison 
voller Highlights. Tausende Besucher wer-
den erstmals den Dreiklang der Gärten mit 
Stift, Markt und Schloss in seiner bunten 
Vielfalt erleben! 

TÄGLICH 
1.500 BESUCHER
Mit der Eröffnung der 
OÖ Landesgartenschau 
beginnt auch die inten-
sive Bewerbungsphase. 
Was viel Arbeit in der 
Vorbereitung war, wird 
nun sichtbar: Großflä-
chenplakate hängen, die 
Landesstraßenbeschilde-
rung weist den Weg und 
Medienkooperationen 
kommunizieren punkt-
genau unsere Garten-
schau Inhalte. Wenn wir 
das ehrgeizige Ziel von 

über 250.000 Besuchern erreichen, dann 
sind das im Durchschnitt täglich 1.500 gut 
gelaunte Ausflügler, die auf der Suche nach 
Erholung, Genuss und Spaß durch unseren 
Ort schlendern. Damit der Weg nicht zu 
weit wird und möglichst alle Stift, Markt 
und Schloss besuchen, steht ein Shuttlebus 
zur Verfügung. Dieser verkehrt täglich von 
10 bis 18 Uhr im Halbstunden Rhythmus. 
An Sonn- und Feiertagen macht der Shutt-
lebus auch am Hofer Parkplatz Halt. Güns-
tig reist man mit der Bahn an: Es gibt ein 
Kombiticket und auch am Bahnhof ist eine 
Shuttlebus Haltestelle. Wer das über 20 ha 
große Gelände an einem Tag nicht schafft, 
kann gerne wiederkommen: Das OÖ Lan-
desgartenschau Ticket hat zwei Abrisse, 
Stift und Schloss können an unterschiedli-
chen Tagen besucht werden.

ALLES IM ZEITPLAN
Gärtner und Bauarbeiter sind nach der 

Winterpause wieder fleißig am Arbei-
ten: Das Wegenetz wird finalisiert, der 
eintrittspflichtige Geländebereich wird 
eingezäunt, Kassa Häuschen und WC 
Container installiert und Drehkreuze, die 
das Verlassen des Geländes auch nach 18 
Uhr möglich machen, werden aufgestellt. 
Bald wuseln auch viele Gärtner auf dem 
Gelände: An die 100.000 Frühjahrsblüher 
müssen noch in die Erde. So werden  die 
bereits gepflanzten Tulpen im Blühenden 
Orchestergraben im Schloss Kremsegg mit 
Stiefmütterchen, Bellis, Vergissmeinnicht, 
Goldlack und Mohn ergänzt - alles in den 
Regenbogenfarben von rot über gelb, grün, 
blau bis lila.    

ÜBER 1.000 VERANSTALTUNGEN
Schon am Eröffnungstag wird die Garten-
schau-Küche zum Treffpunkt des guten 
Geschmacks: Fünf Genusskaufleute (Hof-
felner, Söllradl, Schlair, Artmayr und Egl-
seer) laden zu einer Gaumenreise ein. Wie 
jeden Samstag beginnt am 22.04. die Kin-
derbühne um 14 Uhr, im Siedlergarten geht 
es ganztags um Gemüse im Hochbeet mit 
Landesgartenfachberater Willi Frickh, ab 
13 Uhr kann man mit Alpakas und Lamas 
spazieren, am Sonntag, 23.04. stehen dann 
Blasmusik Sonntagsklänge um 11 und 16 
Uhr auf dem Programm und um 16 Uhr 
wird die Open Air Bibliothek eröffnet, an-
schließend Lesung mit Monika Krautgart-
ner. Der offizielle Veranstaltungskalender 
geht Ende März online, Anfang April liegt 
das 36seitige Heft dann in gedruckter Form 
auf. Ein Programm mit großer kultureller 
Vielfalt - jeder kann seinen Besuch gemäß 
seinen Interessen planen.

3.000 VERKAUFTE DAUERKARTEN
Die Vorfreude auf unser buntes Sommer-
fest ist groß und weit über Kremsmünster 
hinaus spürbar. Das zeigt auch die Bilanz 
zum Dauerkarten Verkauf: An die 3.000 
Dauerkarten und über 2.000 Tagestickets 
wurden bereits verkauft. Ein Ergebnis, das 
weiter motiviert und unser Halbjahresfest 
zu einem bunten Erlebnistreffpunkt in der 
Region macht. 

Wir freuen uns auf viele schöne Momente 
im Grünen. Bis bald auf der Gartenschau! 

FINALE ARBEITEN FÜR DIE GROSSE ERÖFFNUNG

Endspurt für den Blütentraum

Ab 21. April: Landesgartenschau in Kremsmünster
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SEMESTERTICKETFÖRDERUNG FÜR 
STUDENTINNEN UND STUDENTEN 
AB 1.9.2014 – FORTFÜHRUNG
Der Kremsmünsterer Gemeinderat hat im 
Jahr 2014 einstimmig eine Studentenförde-
rung beschlossen. 

Im Jahr 2015 beantragten 41 Studenten die-
se Förderung, was zu Ausgaben von 3.240 
Euro führte, im Jahr 2016 gab es einen 
bedeutenden Anstieg (bis Ende Oktober 
2016) auf 64 Anträge mit Kosten für die 
Gemeinde in Höhe von 5.385 Euro.

Folgende Richtlinien für Semesterticket-
förderung für Studentinnen und Studenten 
wurden nun unbefristet und einstimmig 
beschlossen:

Studenten haben die Möglichkeit eine 
Förderung bei der Marktgemeinde 
Kremsmünster zu beantragen, die die 
Mehrkosten beim Entfall der Vergünsti-
gung eines Semestertickets abgelten. Fol-
gende Unterlagen müssen im Bürgerservice 
der Gemeinde formlos zur Förderung vor-
gelegt werden:

•  Nachweis des bestehenden Hauptwohn-
sitzes in Kremsmünster (Stichtag 31. Ok-
tober) - Abfrage im Meldeamt genügt 

•  Beleg über den Kauf des nicht vergünstig-
ten Semestertickets (Differenz zu geför-
derten Ticket angeben) 

•  Inskriptionsbestätigung oder ähnliches 
der jeweiligen Universität oder Fach-
hochschule

Die Förderung ist mit max. 100 Euro pro 
Semester beschränkt und gilt für alle Ver-
kehrsbetriebe in den Hochschulstädten, die 
Vergünstigungen mit einer Hauptwohn-
sitzmeldung koppeln.

WIRTSCHAFTSHOF DER GEMEINDE 
ANKAUF VON ZWEI KOMMUNAL-
FAHRZEUGEN
Die beiden Kommunalfahrzeuge Holder 
(Alter: 7 Jahre) und Ladog (Alter: 11 Jah-
re) sind bereits in die Jahre gekommen und 
erfüllen nicht mehr den sich ändernden 
Aufgabenbereich des Wirtschaftshofes. Aus 

diesem Grund wurden zwei neue Kommu-
nalfahrzeuge „Citymaster 1600“ angekauft 
und per Leasing finanziert. Hauptver-
wendungszweck als Kehrmaschine (neu), 
Winterdienst, Ortsverschönerung und Blu-
mengießen (neu: speziell für Landesgarten-
schau in einer Höhe von bis zu 4 Metern). 
Der Beschluss des Gemeinderates erfolgte 
mehrheitlich.

Zur Finanzierung trägt auch das Interesse 
der Gemeinde Rohr an der Kehrmaschine 
bei. Details sind noch zu klären, jedenfalls 
können hier noch Förderungen aus dem 
„Kooperationsfonds“ des Landes lukriert 
werden.

VORANSCHLAG 2017
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2017 
sieht im ordentlichen Haushalt Einnah-
men und Ausgaben in der Höhe von 
€ 14.130.300,00 vor und kann somit ausge-
glichen erstellt werden. 

Grundsteuer:
Die Höhe der Grundsteuer A beläuft sich 
auf rund € 38.000,00. Das Aufkommen an 
der Grundsteuer B wird mit € 560.000,00 
veranschlagt. 

Kommunalsteuer:
Die Einnahmen aus der Kommunalsteuer 
sind von 2.800.000,00 Euro im Jahr 2010 
auf € 3.531.337,09 im Jahr 2015 gestiegen. 
Für das Finanzjahr 2017 werden demnach 
€ 3.713.400,00 veranschlagt. Der Anteil der 
Kommunalsteuer an den gesamten ordent-
lichen Einnahmen liegt bei rund 26 %.

Abgabenertragsanteile:
Der Marktgemeinde Kremsmünster wurde 
für den Voranschlag 2017 ein Gesamtbe-
trag in Höhe von € 5.255.000,00 bekannt-
gegeben.

Entwicklung SHV-Umlage und Kranken-
anstaltenbeitrag:
Gegenüber dem Jahr 2016 steigt die 
SHV-Bezirksumlage um € 143.400,00 auf 
€ 2.438.000,00, dies sind 6,25 %. 
Die Krankenanstaltenbeiträgen steigen auf 
€ 1.463.400,00 (2016: € 1.286.500,00). 

Kindergärten, Krabbelstuben, Hort, 
Nachmittagsbetreuung Tagesmutter für 
Schulkinder:
Insgesamt muss die Marktgemeinde 
Kremsmünster im Jahr 2017 € 553.600,00 
(NVA 2016: € 588.400) zur Deckung der 
Betriebsabgänge in den Kindergärten, 
der Krabbelstuben, des Horts und der 
Nachmittagsbetreuung von Schulkinder 
durch eine Tagesmutter in der Volksschu-
le Kremsmünster aufbringen. Der Abgang 
für den Kindergarten-Transport beträgt 
€ 22.200,00 (2016: € 24.500,00). 

Personalausgaben:
Die Aufwendungen für das aktive Perso-
nal belaufen sich im Finanzjahr 2017 auf 
€ 2.128.700,00 (2016: € 2.079.700,00). Das 
sind rund 15,1 % der ordentlichen Ausga-
ben.

Schulden und Annuitätendienst:
Der Schuldenstand am Ende des Fi-
nanzjahres 2017 wird voraussichtlich 
€ 9.754.900,00 betragen. Die Pro-Kopf-Ver-
schuldung beläuft sich am Ende des Jahres 
2017 bei 6.539 Einwohnern auf € 1.491,80 
(NVA 2016: € 1.544,00) pro Einwohner.

Leasing:
Die Belastung aus den Leasingverpflich-
tungen wird im kommenden Finanzjahr 
€ 333.500,00 ausmachen. 

Wasser, Kanal, Abfall:
Die Wasserbezugsgebühr für 2017 wird 
mit € 1,51 pro Kubikmeter Wasser (un-
verändert gegenüber 2014) festgesetzt. 
Die Kanalbenützungsgebühr ist erlass-
gemäß von € 3,61 auf € 3,68 zu erhöhen. 
Die  Abfallgebühren und andere Gemein-
degebühren und -tarife werden für 2017 
ebenfalls um den Wert der Inflation 0,85% 
erhöht.

Außerordentlicher Haushalt:
Im außerordentlichen Haushalt sind für 
das Finanzjahr 2017 Einnahmen von 
€ 2.128.500,00 und Ausgaben in Höhe von 
€ 2.708.800,00 (inkl. Abwicklung Vorjahre) 
vorgesehen, dies ergibt somit einen Fehlbe-
trag von € 580.300,00, der großteils durch 
zugesagte Fördermittel gedeckt ist. 

GEMEINDERAT VOM 15. DEZEMBER 2016

Berichte aus dem Gemeinderat  
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STADTUMLANDREGION KREMS-
MÜNSTER, BAD HALL, PFARRKIR-
CHEN UND ROHR IM KREMSTAL
Das Zentrum Kremsmünster und die mit 
ihm in einem räumlich-funktionalen Zu-
sammenhang stehende (Stadt-)Gemein-
den  Bad Hall, Pfarrkirchen und Rohr im 
Kremstal beabsichtigen, zur Stärkung ihrer 
stadtregionalen Wettbewerbsfähigkeit, zur 
effizienteren Aufgabenerfüllung und zur 
Weiterentwicklung eines attraktiven Le-
bensraumes für die Bevölkerung, die wech-
selseitige interkommunale Zusammenar-
beit aufzubauen bzw. die bereits bestehende 
interkommunale Zusammenarbeit entspre-
chend zu erweitern und zu vertiefen. Dies 
soll insbesondere durch die gemeinsame 
Planungsarbeit in folgenden Bereichen ih-
ren Niederschlag finden und Förderungen 
von bis zu 85 % auslösen:

-  Allgemeine stadtregionale Strategiefelder 
(Wirtschaft, Ökologie, Klima, Demogra-
fie, Soziales)

-  Raumspezifische stadtregionale Strategie-
felder (Räumliches Leitbild) 

Der Gemeinderat stimmte einstimmig für 
den Abschluss einer Grundsatzvereinba-
rung für eine interkommunale Kooperation.

BEITRITTSANSUCHEN DER MARKT-
GEMEINDE KREMSMÜNSTER ZUM 
ÖSTERREICHISCHEN STÄDTEBUND
Neben dem Österreichischen Gemeinde-
bund, der die kleineren Gemeinden ver-
tritt, ist der Österreichische Städtebund 
Gesprächspartner für die Regierung auf 
Bundes- und Landesebene und ist in der 
österreichischen Bundesverfassung (Art. 
115 Abs. 3) ausdrücklich erwähnt. Der Ös-
terreichische Städtebund ist in den Geset-
zesvorbereitungsprozess eingebunden und 
nimmt unter anderem jährlich zu rund 100 
bundesgesetzlichen Regelungen aus der 
Sicht der Städte und Gemeinden Stellung 
und bietet seinen Mitgliedsgemeinden viel 
Information. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
für Kremsmünster jährlich 1.096,24 Euro.

Der Oö. Gemeindebund bleibt Vertretung 
und wichtiger Ansprechpartner der Markt-
gemeinde Kremsmünster in rechtlichen 
Angelegenheiten, aber auch bei Schulun-
gen und Vertretung gegenüber dem Land 
Oberösterreich. 

Kremsmünster ist immerhin im Ranking 
der Gemeinden in Oberösterreich an 27. 

Stelle (von 442) bzw. an 165. Stelle in Ös-
terreich (von 2100). 

Mehrheitlich hat der Gemeinderat das An-
suchen um Aufnahme im Österreichischen 
Städtebund beschlossen.

VEREINBARUNG ZUR TRÄGER-
SCHAFT DER NACHMITTAGSBE-
TREUUNG IN DER VOLKSSCHULE 
KREMSMÜNSTER MIT DEM OÖ. 
FAMILIENBUND
Zum Zwecke der Nachmittagsbetreuung 
von Kindern, die nicht im dreigruppigen 
Hort Platz finden, wurde in der Volksschu-
le Kremsmünster ein Raum eingerichtet 
und mit dem OÖ. Familienbund eine Ver-
einbarung zur Betreuung erstellt. Wesentli-
che Punkte daraus sind:

- Gruppengröße bis zu 10 Kinder
-  Öffnungszeiten wie der Hort Kremsmüns-

ter bzw. in Absprache mit den Eltern
-  Personal: Arbeitgeber ist der Oö. Famili-

enbund
-  Elternbeiträge: werden vom Oö. Famili-

enbund eingehoben
-  Abgangsdeckung: ein eventueller Abgang 

wird von der Gemeinde dem Oö. Famili-
enbund ersetzt bzw. ein eventueller Über-
schuss der Gemeinde überwiesen

Diese Vereinbarung wurde vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen.

PACHTVERTRAG THEATERVEREIN – 
GEMEINDE
Ein umfangreicher Pachtvertrag für Gene-
ra tionen wurde zwischen dem Dilettan-
tentheaterverein 1812 Kremsmünster und 

ÄNDERUNGEN IM GEMEINDERAT 
UND AUSSCHÜSSEN

Gemeindevorstand:   
Mitglied Mag. Boro Lovric, SPÖ (anstelle 
Roland König)
Sozialausschuss:
Mitglied Magda Dorfer, SPÖ (anstelle Edel-
traud Guggi)
Ersatzmitglied Friedrich Müller, FPÖ (an-
stelle Patrick Reumüller)
Finanzausschuss:
Mitglied Roland König, SPÖ (anstelle 
Ewald Steiner)
Ersatzmitglied Claudia Kamptner, SPÖ
Personalbeirat-Mitglied:  
Georg Pakanecz, FPÖ (anstelle Bruno 
Oberhauser)
Bauausschuss:
Obmann Bruno Oberhauser, FPÖ (anstelle 
Andreas Lehner)
Ersatzmitglied Rudolf Michlmayr, FPÖ
Kulturausschuss:
Mitglied Hannes Abel, FPÖ (anstelle Sabi-
na Königseder)
Ersatzmitglied Barbara Mörtenhuber, FPÖ

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmüns-
ter:
Georg Pakanecz, FPÖ (anstelle Sabina Kö-
nigseder)

der Marktgemeinde Kremsmünster ausge-
arbeitet und beschlossen. Eine gelungene 
Arbeitsgrundlage für Generationen von 
Kulturschaffenden.

Bürgermeister Gerhard Obernberger und Theatervereinsobmann Günther Pakanecz nach der 
Vertragsunterzeichnung
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Die unterschiedlichsten Fragen werden an 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Kremsmünster herange-
tragen. Die wichtigsten und am öftesten 
gestellten Fragen werden hier öffentlich 
beantwortet.

WIE VIELE GEBURTEN UND TODES-
FÄLLE GAB ES IM JAHR 2016 ?

Die Statistik des Standesamtes Kremsmüns-
ter zeigt für 2016 folgende Zahlen:

2 Hausgeburten 
67 Todesfälle 
41 Eheschließungen.
In der Staatsbürgerschaftsevidenz wurde 
ein Zuwachs von 48 Personen verzeichnet.

Neuerungen im Personenstandsgesetz:
Ab 1.4.2017 sind die Standesämter auch 
für die Begründung der eingetragenen 
Partnerschaften zuständig. Eine weitere 
Änderung ist die Streichung des Begriffes 
“Nachname“ – es gibt nur mehr den Begriff 
„Familienname“.

Das Jugendtaxi erfreut sich großer Beliebt-
heit und sorgt für einen sicheren Heimweg 
aller Jugendlichen in Kremsmünster. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren erhal-
ten alle Jugendliche mit Hauptwohnsitz 
in Kremsmünster vom vollendeten 15. bis 
zum vollendeten 21. Lebensjahr, sowie Stu-
denten, Zivil- und Präsenzdiener bis zur 
Vollendung des 26. Lebensjahres von der 
Marktgemeinde Kremsmünster auch heu-
er wieder Taxigutscheine. Aufgrund einer 
Änderung der Förderrichtlinien seitens des 
Landes OÖ ist heuer erstmals ein Selbstbe-
halt in Höhe von einem Drittel zu bezah-
len. Um den Administrationsaufwand für 
alle Beteiligten so einfach wie möglich zu 
halten, erhalten alle Jugendlichen in diesem 
Jahr Gutscheine im Wert von 60 Euro - da-
von sind jedoch bei der Abholung der Gut-
scheine 20 Euro Selbstbehalt zu bezahlen.

Die Gutscheine können ab sofort während 
der Öffnungszeiten (Mo-Fr 8 -12 Uhr und 
zusätzlich Do 16 -18 Uhr) unter Vorlage 
eines Lichtbild- bzw. Studentenausweises 
im Bürgerservicebüro der Marktgemein-
de Kremsmünster abgeholt werden. Die 
Marktgemeinde Kremsmünster möchte 
mit dieser Aktion den Jugendlichen einen 

sicheren Heimweg ermöglichen und hofft, 
dass das Angebot von vielen Jugendlichen 
in Anspruch genommen wird.

Die Taxigutscheine werden von folgenden 
drei Taxiunternehmen akzeptiert: Taxi Isa-
bella, City Taxi und Taxi Raab. Bitte auch 
bei längeren Wartezeiten immer nur ein 
Taxi bestellen. Für Taxis, die bestellt, aber 
nicht benötigt werden, werden die vollen 
Kosten verrechnet.

Die Facebook-Seite der Marktgemeinde 
Kremsmünster hat Anfang Februar 1.398 
„Gefällt mir“-Angaben, das bedeutet exakt 
100 Facebook-Freunde mehr als im Feb-
ruar 2016. Der beliebteste Beitrag seit der 
letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten 
war die Eröffnung bzw. der Tag der offenen 
Tür im sanierten Seminar- und Theater-
haus am Tötenhengst (es wurden mehr als 
1.444 Personen erreicht, 3x geteilt, 26x „ge-
liked“). Der Zweiterfolgreichste Beitrag war 
der Veranstaltungstipp zum Bluatschink 
Familienkonzert (mehr als 849 Personen 
wurden erreicht, 4x „geliked“).“Nachna-
me“ – es gibt nur mehr den Begriff „Fami-
lienname“.

VERWALTUNG

Sie fragen - wir antworten

VERWALTUNG

Jugendtaxi 2017 –  
40 Euro Gutscheine gratis

ONLINE

www.facebook.com/ 
kremsmuenster

Mit dem Jugendtaxi möchte die Marktgemeinde Kremsmünster den Jugendlichen einen sicheren Heimweg 
ermöglichen.

2 EU
R
O

Täglich ab 18 Uhr                 Gültig bis 31.12.2017

Gültig für Jugendliche 
zwischen 

15 und 21 Jahren 
sowie für Studenten 

bis 26 Jahre. 
Eine Aktion des 

Jugendreferats der 
Marktgemeinde 
Kremsmünster.

0699 / 17 3434 18 0 72 58 / 21 2100676 / 72 78 782

Taxi - Raab
Tel: 07258 / 21 210

ggegg
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Die Wohnungsgenossenschaft STYRIA hat 
im Siedlungsgebiet Hofwiese mit den Bau-
arbeiten für eine Wohnanlage mit vier Ob-
jekten begonnen. Im ersten Bauabschnitt 
wird ein Objekt mit 22 geförderten Miet- 
und ein Objekt mit 14 geförderten Eigen-
tumswohnungen errichtet. 
Um die Wohnungsvergabe zeitgerecht 
planen zu können, laden wir alle Inter-
essenten zur Informationsveranstaltung 
am Montag, 13. März 2017, um 18:30 
Uhr, ins Kulturzentrum Kremsmünster, 
Josef-Assam-Straße 1, ein.

An diesem Abend haben Sie Gelegenheit, 
sich genau über das Wohnungsangebot 
hinsichtlich Größe, Lage und Kosten zu in-
formieren. Vertreter der Wohnungsgenos-
senschaft stellen das Projekt im Detail vor 
und beantworten gerne Ihre Fragen. 

Weitere Informationen erhalten Sie am 
Marktgemeindeamt Kremsmünster, Frau 
Huber, Tel. Nr. (07583) 52 55-224. 

Nach über 30 Jahren Gültigkeit wurde nun 
der Gefahrenzonenplan für das Gemeinde-
gebiet Kremsmünster komplett neu überar-
beitet und revisioniert.

Der vom Forsttechnischen Dienst für 
Wildbach- und Lawinenverbauung, Ge-
bietsbauleitung Oberösterreich Ost erstellte 
Entwurf der Revision 2016 des Gefahren-
zonenplanes für das Gemeindegebiet wird 
gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (3) durch vier 
Wochen im Gemeindeamt zur öffentlichen 
Einsichtnahme während der Öffnungs-
zeiten für den Parteienverkehr (Montag  - 
Freitag 8 - 12 Uhr, Donnerstag 16 - 18 Uhr) 
bzw. außerhalb der Öffnungszeiten nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung auf-
gelegt.

Zum Auftakt der Auflage findet eine Bür-
gerinformation statt. Im Zuge der Bürge-
rinformation werden durch einen Vertreter 
der Wildbach- und Lawinenverbauung die 
Grundzüge und der Aufbau des Gefahren-

zonenplanes vorgestellt. Nach der Präsen-
tation bietet sich die Möglichkeit in den 
aufliegenden Gefahrenzonenplan Einblick 
zu nehmen. Für Fragen steht ihnen dafür 
ein Fachmann der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung zur Verfügung.

Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) ist jeder-
mann, der ein berechtigtes Interesse glaub-
haft machen kann, berechtigt, innerhalb der 
Auflagefrist zum Entwurf des Gefahrenzo-
nenplanes schriftlich Stellung zu nehmen.

BÜRGERINFORMATION: 
Montag, 20. März.2017, 18 Uhr
Ort: Sitzungssaal im Marktgemeindeamt 
Kremsmünster, 3. Stock

Beginn der öffentlichen Auflage am Ge-
meindeamt: 
6. März 2017
Ende der öffentlichen Auflage am Gemein-
deamt: 
4. April 2017

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Neue  
Wohnungen 

EINLADUNG

Gefahrenzonenplan Revision 2016  
Bürgerinformation 
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RED ZAC ZETTL.

+ +

* Für alle, die von ihrem derzeitigen Internet-Anbieter wegwollen, ist jetzt

die beste Gelegenheit dazu! Red Zac Zettl bietet Ihnen All-Inclusive-Pakete zum

Top-Preis, ab 19,90 Euro mit GRATIS-Installation (im Wert von 70,-)! 

Einfach anrufen und sich unverbindlich informieren.

RED ZAC ZETTL. Bahnhofstraße 1 

4550 Kremsmünster

etzt

akete zum

Info-und Bestellho
tline:

0676 / 84 21 21 
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Das Bundesministerium für Bildung und 
Frauen sieht zur Auszeichnung von Schulen, 
die besonders bewegungsfreundliche Ak-
zente im Schulbetrieb setzen, die Verleihung 
eines Schulsportgütesiegels vor. Dieses wird 
– abhängig von der Erfüllung bestimmter 
Limits - in Gold, Silber und Bronze verlie-
hen und hat eine Gültigkeit von vier Jahren. 
27 Schulen in ganz Österreich haben heuer 
das Schulsportgütesiegel in Gold verliehen 
bekommen, wobei das Stiftsgymnasium 
Kremsmünster in Oberösterreich heuer als 
einzige AHS ausgezeichnet wurde.

Ausschlaggebend für die Verleihung des 
Schulsportgütesiegels in Gold für unsere 
Schule waren unter anderem: unsere tol-
len Sportstätten mit der neuen Turnhalle, 
unsere Kletterwand und die nun zu Ver-
fügung stehenden Sportgeräte, die zahlrei-
chen Sportanlagen im Außenbereich mit 
Schwimmbad, unsere neuen Beachvolley-
ballplätze, die Möglichkeiten zum Langlau-
fen und Eislaufen,…

Die Abhaltung von zwei Wintersportwo-
chen (2. und 3. Klasse) und einer Sommer-
sportwoche (6. Klasse), zwei Wandertage 
pro Schuljahr für alle Klassen, die Teil-
nahme an zahlreichen Schulsportwett-

kämpfen (Cross Country- Lauf, Faustball, 
Fußball Schülerliga, Orientierungslauf, Be-
achvolleyball), die Veranstaltung von schu-
linternen Wettkämpfen, die Kooperation 
mit dem TuS Kremsmünster, die Teilnahme 
an Fortbildungsveranstaltungen durch alle 
Sportlehrer/Innen, die Tatsache, dass mehr 
als 20 Professor/Innen unserer Schule eine 
zusätzliche sportliche Zusatzqualifikation 
(Begleitlehrerkurs, …) vorweisen können.

Wir freuen uns sehr über die Auszeichnung 
und über unsere perfekten Arbeitsbedin-
gungen. Wir werden uns in unserer Arbeit 
weiter bemühen, damit unserer Schule 
auch 2020 wieder das Schulsportgütesiegel 
verliehen wird!

Wintersport im Stiftsgymnasium

Die Lage des Kremsmünsterer Stiftsgym-
nasiums ist für eine höhere Schule wohl 
einmalig: Das Schulgebäude liegt mitten 
im Grünen und ab April 2017 wird es sich 
sogar „mitten im Bunten“ befinden – denn 
es wird dann rundherum von der Landes-
gartenschau umgeben sein.

Diese Besonderheit wurde und wird von 
Lehrkräften und SchülerInnen von jeher 

erkannt und gut genutzt. In kaum einer 
anderen Schule verbringen die Kinder so-
wohl in den Pausen als auch im Unterricht 
so viel Zeit im Freien. Das gilt naturgemäß 
ganz besonders für den Sportunterricht. 
Nicht nur im Sommerhalbjahr gibt es 
rundum Möglichkeiten in der weitläufigen 
Parklandschaft, den Mehrzweck- und Fuß-
ballplätzen, dem Schwimmbad oder dem 
Doppelbeachvolleyballplatz. 

Auch im Winter und bei kältesten Tempe-
raturen wird Sport im Freien angeboten. 
Einen Meter vor der Schultüre kann man 
bereits die schuleigenen Langlaufschier 
anschnallen und lossprinten. Von einer an-
deren Türe des Gymnasiums geht man 10 
Meter, bevor man sich die Eislaufschuhe 
anziehen oder einfach eine Eisstockpartie 
am zugefrorenen Wassergraben beginnen 
kann – wie vor ca. 150 Jahren bereits Anton 
Bruckner. Auch dafür werden die Sportge-
räte von der Schule zur Verfügung gestellt.
Natürlich ist man aber auch für Schlecht-
wetter mit einer Ballspielhalle, einem Gym-
nastikraum und dem nagelneuen großen 
Turnsaal bestens gerüstet.

Schülereinschreibung  
für das Schuljahr 2017/18 
 Landesmusikschule 

Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 
2017/2018 findet am Montag, 3. April 2017 
von 13 – 18 Uhr in der Landesmusikschule 
Kremsmünster, Josef-Assam-Straße 1, statt.

Zu den angeführten Zeiten stehen der Mu-
sikschuldirektor und zum Teil Lehrkräfte 
für Auskünfte und Beratung zur Verfü-
gung. Es wird gebeten, die Kinder zum Ein-
schreibetermin mitzunehmen. Für Eltern 
und Schüler, die sich bis jetzt noch für kein 
bestimmtes Instrument entschließen konn-
ten, besteht die Möglichkeit, verschiedenen 
Unterrichtsstunden beizuwohnen – telefo-
nische Vereinbarung bezüglich Termin bit-
te unter Tel. (07583) 84 24.

Kostenlose Bildungsberatung 
für Frauen in Kremsmünster 
und Umgebung

Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
berufliche Neu- und Umorientierung, 
Wiedereinstieg ins Berufsleben, Jobsuche, 
Bewerbungsarbeit, Veränderungen und 
Trends am Arbeitsmarkt, Informationen 
über diverse Beihilfen, Klärung und Ord-
nung der persönlichen Lebensumstände

Jeden 2. Dienstag im Monat 
im Rathaus Kremsmünster, 
1. Stock, Zimmer 24

Ursula Pirklbauer
Frauenstiftung Steyr

Nächste Termine: 
14.03.2017, 11.04.2017, 09.05.2017, 
13.06.2017
Voranmeldung unter der  
Tel.-Nr. (07252) 873 73
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
   

SCHON ZUM ZWEITEN MAL SCHULSPORTGÜTESIEGEL IN GOLD

Große Auszeichnung für das 
 Stiftsgymnasium Kremsmünster

Eislaufen am zugefroren Wassergraben 
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In diesen Wochen werden einige unserer 
laufenden VHS Sprachkurse zu Ende ge-
hen – von Deutschkursen über Englisch 
bis Italienisch und Spanisch. Die VHS 
Kremsmünster kann wieder auf ein er-
folgreiches Herbstsemester 2016 zurück-
blicken. Gleichzeitig mit dem nahenden 
Frühjahr starten nun zahlreiche neue Kurse 
und Aktivitäten. Hier eine kleine Auswahl:

Workshop: Bewusst Belastungen 
 bewältigen
am 09.03.2017, 19 – 21 Uhr, 
Leitung: Elke Höller
Englisch für leicht Fortgeschrittene
beginnt am 01.03.2017, 18:30 – 20 Uhr
Leitung: Alexandra Dopona, BEd
Chinesisch (Mandarin) für Anfänger
Beginn: 07.03.2017, 18:30 – 21 Uhr
Leitung: Nan Wakolbinger-Jiang
Styling – Frühjahrs- und Sommertrends 
perfekt umgesetzt
am 29.04.2017, von 9 – 13 Uhr
Leitung: Yvonne Schmitzberger, Visagistin
Rutengehen – Wohnraum- und Schlaf-
platzentstörung
am 22.04.2017, 10 – 15 Uhr
Leitung: Harald Pastleitner, dipl. Shi-
atsu-Praktiker & dipl. TCM-Energetiker.
MTB-Fahrtechniktraining (auch mit 
E-Bikes), am 22.04. 2017, 8:30 h – 15 Uhr, 
Leitung: Gerhard Steinkogler, MTB-Inst-
ruktor und Tourenguide.

Mehr dazu und zu unseren anderen zahl-
reichen Kursangeboten erfahren Sie in un-
serem VHS Frühjahrsprogramm 2017 oder 
auch durch Kontaktaufnahme mit 
Gerlinde Steinkogler, VHS Leiterin, 
Tel. (0676) 845 50 04 22); 
ebenso: www.vhsooe.at und 
www.kremsmuenster.at 

HINWEIS: 
Ab Herbst wird das VHS Kursprogramm 

nicht mehr „An alle Haushalte“ und auch 
nicht mehr als Beilage in der Kremstaler 
Rundschau verschickt. Die Programmhefte 
werden an verschiedenen öffentlichen Stel-
len und in mehreren Geschäften/Betrieben 
wie gewohnt aufliegen und zusätzlich wird 
darauf hingewiesen, dass das Programm 
natürlich auf der VHS-Homepage (direkte 
Anmeldungsmöglichkeit!) und der Home-
page der Gemeinde Kremsmünster zu fin-
den ist.

NEU: Seit 1. Jänner 2017 bietet die Pfarr-
bücherei E-Books aus der „Digitalen Bib-
liothek Oberösterreich“, genannt - Media-
2go – an. Wer Interesse hat, kann sich in 
der Pfarrbücherei Kremsmünster in der 
digitalen Bibliothek auf www.media2go.
at jederzeit E-Books, E-Videos, E-Papers 
(Zeitschriften) oder E-Audios (Hörbücher) 
kostenlos ausleihen. Die Zugangsdaten be-
kommen Sie in der Pfarrbücherei.

VERANSTALTUNG:
URSULA WALDL LIEST AUS IHREM 
BUCH „VICI“
Am Donnerstag, 30. März 2017, um 19:30 
Uhr, im Theaterhaus am Tötenhengst, Ge-
wölbe, 1. Stock.
Für die musikalische Umrahmung sorgt ihr 
Ehemann Leopold Waldl.
Als Ursula Waldls Tochter Victoria 2003 
völlig unerwartet mit 3,5 Jahren zusam-

menbrach und verstarb, ist ihre Welt völlig 
zusammengebrochen. Von einer Sekunde 
auf die andere war nichts mehr so wie es 
vorher war. In dieser Zeit schrieb sie ihrer 
verstorbenen Tochter jeden Tag einen Brief 
und stellte darin viele Fragen. Jahre später 
las sie die Briefe wieder und Vici begann 
ihre Briefe zu beantworten.

Eintritt: 4 Euro / Ehepaare: 6 Euro

BILDUNG

Volkshochschule Kremsmünster –  
erfolgreiches Herbstsemester 

BILDUNG

Aus der Pfarrbücherei

VHS LL-Kurs in Windischgarsten mit Kursleiter Gerhard Steinkogler, staatl. gepr. Langlauf-Instruktor
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Wie bereits in der letzten Ausgabe der 
Gemeindenachrichten berichtet, ist die 
Gemeindebücherei in der Neuen Mittel-
schule seit 1.1.2017 endgültig geschlos-
sen. 
In Kremsmünster gibt es somit nur mehr 
die Pfarrbücherei im Stift – wobei das Wort 
„nur“ in Bezug auf eine bestens ausgestat-
tete Bücherei eindeutig das falsche Wort 
ist. Sinkende Leserzahlen und der doppelte 
Ankauf von Büchern für zwei Bücherei-
en im selben Ort, waren letztendlich aus-
schlaggebend für diese Entscheidung der 
Marktgemeinde Kremsmünster. Eine Kon-
zentration auf eine Bücherei bringt für die 
Leser in Kremsmünster auch in Zukunft 
klare Vorteile in Qualität und Quantität der 
Bücher. Hinzu kommt, dass Adolf Strasser, 
nach 47 Jahren Büchereidienst, mit seinen 
75 Jahren nun doch auch etwas müde ge-
worden ist. Aber lassen wir ihn doch selbst 
erzählen.

Was ich bei der Marktgemeinde Krems-
münster gemacht habe:
Adi: Über 47 Jahre war ich für die Leitung 
der Gemeindebücherei verantwortlich. Es 
war immer eine One-Man-Show, aber das 
war mir so auch am Liebsten. Ich habe das 
immer gerne gemacht und es nicht als Ar-
beit empfunden. Andere sind am Sonntag 
ins Wirtshaus zum Frühschoppen gegan-
gen, ich eben in die Bücherei. Kamen mal 
weniger Leute, hab ich halt gelesen - lang-
weilig war es mir hier nie! Aber nun bin ich 
doch etwas amtsmüde geworden.

Das hat sich in 47 Jahren verändert:
Adi: Ganz zu Beginn befand sich die Ge-
meindebücherei im Alten Rathaus, da wo 
nun das Blumengeschäft ist. Danach über-
siedelten wir in den Tötenhengst und von 
dort in das ehemalige Tourismusbüro (heu-
te Bürgerservicebüro) im neuen Rathaus. 
Zu guter Letzt landeten die Bücher und ich 
in der Neuen Mittelschule. Seit 1.1.2017 
gibt es nur noch die Pfarrbücherei.

So viele Bücher habe ich gekauft:
Adi: Als ich damals angefangen habe, hat 
es ca. 1500 Bücher gegeben. Im Laufe der 
Jahre habe ich über 7000 Bücher zugekauft 
und alle selber ausgesucht. Gut die Hälfte 
davon habe ich auch gelesen. Am Schluss 
standen jetzt noch rund 3000 Bücher zum 
Verleih zur Verfügung. Vor ein paar Jahren 
waren es noch ca. 4000, aber die Leser wur-
den weniger und natürlich habe ich auch 
immer wieder Bücher aussortiert.

Das ist mein Lieblingsbuch:
Adi: Am liebsten lese ich Krimis und his-
torische Romane. Ein absolutes Lieblings-
buch? Das ist schwierig, das wechselt eigent-
lich immer. Es gibt so viele beeindruckende 
Werke. Derzeit würde ich jedoch sagen „Der 
Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg 
und verschwand“. Dass so viel Fantasie in 
einem Mann steckt, das fasziniert mich.

In meiner Pension mache ich:
Adi: Es dauert alles schon ein bisschen län-
ger und ich bin in meiner Bewegung auch 

etwas eingeschränkt. Vormittags besuche 
ich eine Bekannte im Markt, Mittag fahr‘ 
ich mit dem Bus nachhause und nachmit-
tags lese ich oder sehe fern.

Das muss/will ich unbedingt machen:
Adi: 2018 mache ich eine Weltreise, ich 
wollte nämlich immer schon einmal nach 
Australien und Hawaii. Ich habe schon 
viele Kreuzfahrten gemacht und bevor es 
nicht mehr geht... In Summe bin ich 106 
Tage unterwegs. Ich starte in Venedig, über 
den Panamakanal nach San Francisco, Ha-
waii und Australien, von dort weiter nach 
Singapur, Thailand und über den Suezka-
nal zurück nach Venedig. Es ist eine sehr 
bequeme Art zu Reisen und man sieht viel. 
Ich fahre aber allein, weil da redet mir nie-
mand drein. :-)

Eine schöne Erinnerung:
Adi: Viele Leser kamen schon als Kind zu 
mir. Seitdem sind 30-40 Jahre vergangen. 
Mittlerweile kamen diese Leser schon mit 
ihren eigenen Kindern. Und die waren jetzt 
schon traurig, dass es die Bücherei jetzt hier 
nicht mehr gibt!

Seit 1. Jänner 2017 ist die Ortsbüche-
rei geschlossen. Aus diesem Anlass will 
sich die öffentliche Bücherei der Pfarre 
Kremsmünster allen Bürgern kurz vorstel-
len und würde sich freuen, die Leser der 
Ortsbücherei bei uns begrüßen zu dürfen:

ANGEBOT DER PFARRBÜCHEREI
Die Bücherei feiert heuer ihr 120-jähriges 
Bestehen und zählt somit zu den ältesten 
Bibliotheken des Landes. In der Bücherei 
befinden sich ca. 8 000 Bücher, ca. 750 Hör-
bücher, ca. 1 600 DVDs, 23 Zeitschriften - 

Abos, ca. 310 Spiele und seit 1. Jänner 2017 
E-Books.

ENTLEHNGEBÜHREN:
Bücher: 0,70 Euro pro Monat für Erwach-
sene, 0,50 Euro pro Monat für Kinder und 
Jugendliche
Hörbücher: 0,50 Euro pro CD für 2 Wochen
Zeitschriften: 0,50 Euro für 2 Wochen
Spiele: 1,50 Euro für 1 Monat
DVDs: 1,30 Euro pro Woche und bei Über-
ziehung 0,20 Euro proTag
E-Books: kostenlos

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag und Mittwoch 15 – 18 Uhr
Freitag 15 – 20 Uhr
Sonntag 9:30 – 11:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, beraten 
Sie gerne und erfüllen selbstverständlich 
Ihre etwaigen Medienwünsche und sind 
stets bemüht, immer die aktuellen Medien 
in unseren Regalen zu haben. Wir wün-
schen einen sonnigen Frühling und viel 
Freude beim Lesen, Hören und Schauen!

SCHLIESSUNG DER GEMEINDEBÜCHEREI

47 Jahre Büchereileiter  
Adolf Strasser

Bgm. Gerhard Obernberger bedankt sich stellver-
tretend für alle Leser bei Adi Strasser für seinen 
jahrelangen Einsatz
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62 m2 Wohnung (Margelikweg 4) mit klei-
nem Garten zu vermieten. Miete 500 Euro 
(inkl. Betriebs- und Heizkosten).Auskunft 
unter Tel. (0664) 138 68 10 

105 m2 Wohnung (Franz-Hönig-Straße) 
mit möblierter Küche, Wohnzimmer, drei 
Schlafzimmer, Bad, WC und Vorraum ab 
März 2017 zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (0664) 351 77 25 

85 m2 Wohnung (Herrengasse 14) mit 
Wohnküche, Wohnzimmer samt südseiti-
gem Balkon, zwei Schlafzimmer, Bad und 
WC sowie Gartenbenützung ab Mai/Juni 
2017 zu vermieten. Küche samt Geräten 
zur Ablöse. Auskunft unter Tel. (0650) 242 
62 22 

94 m2 möblierte Wohnung (Rettenpa-
cherweg 5) ab 1. März 2017 zu vermie-
ten. Schlafzimmer, Kinderzimmer, Küche, 
Wohnzimmer, Vorraum, Bad und WC. 
Garten kann mitbenützt werden. Auskunft 
unter Tel. Nr. (0676) 436 89 40 

Eigentumswohnungen zu ver-
kaufen (ohne Gewähr):
Erdgeschoßwohnung zum Selbstausbau. 
Sehr helle Räumlichkeiten mit eigenem 

Eingang zur Wohnraumbeschaffung bes-
tens geeignet. Ca. 105 m2 Geschäftsfläche 
(ehem. Textil Lexen) ideal zum Selbstaus-
bau. Alle Anschlüsse wie Strom Wasser 
und Kanal sowie Anschlussmöglichkeit 
an bestehende Fernwärmestation sind 
bereits vorhanden. Kaufpreis Wohnung 
inkl. 1 Parkplatz  70 000 Euro (provisions-
frei da direkt vom Verkäufer!) Anfragen 
an Hans Jörg Lexen, Marktplatz 21, 4550 
Kremsmünster, Tel. (0664) 421 36 49 

Gewerbefläche zu verkaufen 
(ohne Gewähr):
Verkaufe Geschäftslokal (ehem. Textil 
Lexen) im Zentrum von Kremsmünster in 
bester Lage. Die Räumlichkeiten sind sehr 
hell, in gutem Zustand und sehr vielfältig 
verwendbar. Das Objekt hat ca. 105 m2 und 
besteht aus einer Räumlichkeit mit ca. 60 
m2 mit Auslagen, einen zweiten  Raum mit 
ca. 20 m2 sowie zwei Nebenräume. Sämt-
liche Anschlüsse wie Strom, Wasser und 
Kanal sowie Anschlussmöglichkeit an be-
stehende Fernwärme sind bereits vorhan-
den. Das Geschäft hat einen Fixpreis von 
70 000 Euro (provisionsfrei da direkt vom 
Verkäufer)!
Anfragen an Hans Jörg Lexen, Marktplatz 21, 
4550 Kremsmünster, Tel. (0664) 421 36 49 

Der Sozialmarkt Tassilo in Kremsmünster 
ist gut angelaufen und wird inzwischen von 
vielen Kunden regelmäßig genutzt. Seit Er-
öffnung im Juni 2016 wurden vom Roten 
Kreuz bereits 180 Einkaufskarten ausge-
stellt.

Anspruchsberechtigt sind:
Personen, deren Einkommen unter dem 
Richtsatz von 950 Euro für Alleinstehende 
liegt. Ehepaare mit einem Monatseinkom-
men bis 1.400 Euro. Für jedes im Haushalt 
lebende unversorgte Kind werden 215 Euro 
angerechnet.

Antragsformulare für die Einkaufkarte 
erhalten Sie:
Direkt im Sozialmarkt zu den Öffnungs-
zeiten (Dienstag und Freitag) oder di-
rekt beim Roten Kreuz in Kremsmünster 
oder Kirchdorf, beim Marktgemeindeamt 
Kremsmünster (hier erhalten Sie auch 
die notwendige Bestätigung), bei der 
Sozialberatungsstelle Kremsmünster, 
über die Homepage der Marktgemeinde 
Kremsmünster sowie des Roten Kreuzes.
Einkaufsgutscheine können bereits vor 
bzw. während der laufenden Antragstel-
lung im Sozialmarkt eingelöst werden, so-
dass Sie sich schon im Vorfeld ein Bild über 
das Angebot machen können. 

Die Waren vom Brot bis zum Obst und 
Gemüse, stellen Handelsketten wie Spar, 
Billa, Hofer sowie regionale Firmen wie die 
Käserei Schlierbach, der Eiermacher, die 
Kremstaler Hofbäckerei und die Bäckerei 
Schlair, gratis zur Verfügung. Dank zahl-
reicher Warenspenden, von haltbaren Le-
bensmitteln über Artikel des täglichen Be-
darfs, kann ein zwar eingeschränktes aber 
doch ausgewogenes Sortiment angeboten 
werden. Somit können zahlreiche Produk-
te zu äußerst günstigen Preisen erworben 
werden. 

Geöffnet hat der Sozialmarkt in der 
Bahnhofstraße jeden Dienstag und Frei-
tag von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Gegen Vorlage der Einkaufskarte können 
pro Woche am zugeteilten Einkaufstag Wa-
ren im Wert von max. 30 Euro (10 Euro als 
Asylwerber) eingekauft werden.

2016 gab es wieder die Adventka-
lender-Aktion des LIONS Clubs 
Kremsmünster. Dank dieser Aktivität 
ist es dem Lions Club möglich, be-
nachteiligten Menschen rasch und 
unbürokratisch zu helfen. LC Präsi-
dent Johann Neubauer überreicht der 
Gewinnerin des Hauptpreises, Frau 
Brigitte Felberbauer aus Nußbach, den 
Gutschein für einen Aufenthalt für 
zwei Personen in Bad Radkersburg.

Preisübergabe Lions Club

WOHNRAUM

Private Wohnungen 
(ohne Gewähr)

SOZIALES

Sozialmarkt 
Tassilo Kremsmünster

SOZIALES

Adventkalenderaktion des 
Lions Clubs Kremsmünster
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Haben Sie Lust Kinder zu betreuen, ver-
fügbare Zeit und Liebe zu Kindern?
Dann werden auch Sie Leihoma des Ka-
tholischen Familienverbandes!
Was erwartet Sie als Leihoma: Lebensfreude 
und Wertschätzung, Knüpfen neuer Kon-
takte, Brücke zwischen den Generationen, 

Weiterbildung und Austausch, finanzielle 
Anerkennung. Als Leihoma kommen Sie 
stundenweise zu den Kleinen nach Hause 
und betreuen sie in der gewohnten Umge-
bung. Durch Spielen, Lachen und gemein-
sames Tun entsteht eine enge Beziehung, 
die von Freude und Vertrauen getragen ist! 

Rufen Sie an, ich informieren Sie gerne!

Claudia Auracher
OMADIENST / Zweigstelle Steyr
Tel.: (0681) 81 92 82 55
E-Mail: omadienst.steyr@yahoo.de,
www.omadienst.info 

Baumeister Ing. Otto Ettinger unterstützt 
bereits zum zweiten Mal den Sozialfonds 
der Marktgemeinde. Am 15. Dezember 
2016 überreichte er einen Scheck in Höhe 
von 1.000 Euro an Bürgermeister Gerhard 
Obernberger. Herzlichen Dank auch für die 
großzügigen Spenden, die zu Weihnachten 
vom Kunststoffwerk Kremsmünster, der 
Sparkasse OÖ, der Firma Agromed Austria 

GmbH und von der Firma PKT Bürtlmair 
GmbH eingegangen sind!

Die Mittel aus dem Sozialfonds werden 
ausschließlich für Menschen aus der Ge-
meinde Kremsmünster verwendet, die un-
verschuldet und unvorhergesehen in eine 
soziale Notlage geraten sind. Danke auch 
an alle privaten Spender, die im letzten 

Jahr den Sozialfonds der Marktgemeinde 
Kremsmünster unterstützt haben!

Spendenkonto bei der Sparkasse Oö
Filiale Kremsmünster
Sozialfonds Marktgemeinde Kremsmünster
IBAN: AT33 2032 0226 0000 0298

Familienpaten, die sich gerne in der Nach-
barschaft engagieren möchten, 2-3 Stun-
den pro Woche, das Zusammenleben in 
der Gemeinde fördern wollen, Zeit ha-
ben, um für andere da zu sein, gerne in 
der Familie mithelfen, eine sinnvolle und 
verantwortungsvolle Aufgabe suchen, ihre 
Lebenserfahrung weitergeben wollen, Ge-
lassenheit, Geduld, Flexibilität und Opti-
mismus mitbringen, Freude an der Arbeit 
mit Menschen haben, Spaß im Umgang 
mit Kindern haben, neue Kontakte knüp-
fen wollen.

Mögliche Aufgabenbereiche der Familien-
patin einfach da sein, Zeit haben und zuhö-

ren, Austausch in Gesprächen, Mithilfe bei 
den Kindern (z.B. Hilfe bei Hausaufgaben, 
spazieren gehen, Spielstunde), Gemein-
schaftserlebnisse fördern (z.B. Nachbar-
schaftsfest, gemeinsamen Garten anlegen, 
Spieleflohmarkt organisieren, gemeinsam 
Einkochen), Unterstützung beim Aufbau 
von nachbarschaftlichen Netzwerken, Ge-
sundheitsbereich (bewusste Ernährung 
z.B. gemeinsam kochen, Bewegung z.B. 
Frischluftprogramm mit Kinder), Ent-
lastung in der Familienarbeit (Freiraum 
schaffen, damit Eltern Zeit für andere Inte-
ressen finden), Lotsenfunktion zu anderen 
Fach- und Beratungsstellen (z.B. Angebote 
der Gemeinde, Familienberatungsstellen, 

Schuldnerberatung, Frühe Hilfen, etc.)
Freiwillige Arbeit, 2-3 Stunden pro Woche, 
Freiwilligkeit für Paten und Familien ist 
Grundvoraussetzung.
Familienpaten werden von Koordinatoren 
geschult, begleitet und unterstützt.

Nähere Infos bei: 
SPES Zukunftsakademie, 
Mag.a Elisabeth Kumpl-Frommel
Kumpl-frommel@spes.co.at
Tel. (07582) 821 23-992 oder 
Verein PGA
Mag.a Sonja Scheiblhofer MSc
sonja.scheiblhofer@pga.at
Tel. (0732) 77 12 00-21

SOZIALES

„OMADIENST“  
eine Bereicherung fürs Leben!

SOZIALES

Sozialfonds der Marktgemeinde 
Kremsmünster

SOZIALES

Wir suchen Familienpaten! „Gesunde 
Nachbarschaft mit Familienpaten“



Seite 12 | GemeindeNachrichten

GEMEINDE

Das renovierte Feigenhaus im Stift 
Kremsmünster bildet die außerge-
wöhnliche Kulisse für elf Blumen-
ausstellungen - eine mit dem Titel 
„Schriftkunst & Dahlienpracht“.  

Ob mit der Bahn, mit dem PKW 
oder mit dem Bus: Die Anreise zur 
Gartenschau ist einfach und bequem.

Hallenschauen
im Feigenhaus

Wo parken?

Machen Sie mit!

OÖ Landesgartenschau 
KREMSMÜNSTER

Andrea Felber ist Schriftkünstlerin aus 
Eggendorf und gestaltet eine der elf Hal-
lenschauen im Feigenhaus. Ihre handge-

schen Werke sind von 30. August bis 10. 
September zu bewundern - kombiniert 
mit herrlicher Dahlienpracht von Peter 
Haslhofer. Weitere Hallenschau Titel: 
„Mein perfektes Dinner“, „Beerentraum 
und Rosenduft“, „Hildegard von Bin-
gen“, „Dolce Vita in Bella Italia“. 

Günstig und sorglos reist man mit dem 
ÖBB Kombi-Ticket an: Am Bahnhof 
gibt es eine Shuttlebus Haltestelle, wo es 
im Halbstundentakt zum Stift, zum Markt 
oder zum Schloss weitergeht. PKWs par-
ken am Stiftsparkplatz und am Parkplatz 
Schloss Kremsegg. Am Wochenende und 
feiertags stehen auch der Straßenmeis-
terei-Parkplatz und der Berufsschulpark-
platz zur Verfügung. Sonntags und feier-
tags können Gartenschau Besucher auch 
am Hofer Parkplatz parken. Auch hier 
hält der Shuttlebus und sorgt für eine be-
queme Verbindung zum jeweiligen Ein-
gang. Busse parken generell am Parkplatz 
bei der Straßenmeisterei. 

Die Gartenschau-Küche ist eine

ten und kreativen Gartenfreunde.  

Was der „Speakers´ Corner“ im Hyde 
Park in London ist, ist die Garten-
schau-Küche auf der OÖ Landesgar-
tenschau in Kremsmünster: Gleich 
neben der Stiftsgärtnerei wird derzeit 
das Glashaus errichtet. In diesem 
Glashaus, das auch nach der Garten-
schau Bestand haben wird, ist neben 
dem Angebot der Stiftsgärtnerei auch 
die Gartenschau-Küche situiert. Die-

sein – ein Ort der Kreativität und ein 
Platz zum Präsentieren!  
Laden Sie ihre Freunde ein und 

ücK heGartenschau

EINLADUNG
ZUM MITMACHEN

schau-Küche, was Sie besonders gut 
können: Kochen, backen, Smoothies 
mixen, fermentieren, Marzipan-Blu-
men kreieren oder Tische dekorieren…  

Wann: Immer dienstags und donners-
tags in der Gartenschau-Küche (gleich 
neben der Stiftsgärtnerei)

Freikarten: Nehmen Sie ihre Freunde 
mit! Als kleines Dankeschön gibt es für 
ihren Beitrag fünf Freikarten! 

Materialkostenzuschuss: Sie erhalten 
pro Beitrag und Termin einen Material-
kostenzuschuss von max. 50 €

Anmeldung: Jederzeit und bis zum 
Ende der Gartenschau möglich unter: 
gartenschau@kremsmuenster2017.at
Tel: 0 75 83 / 51 51 5

Landschaftsarchitektin Julia Schachinger, Schrift-
künstlerin Andrea Felber und OÖ Landesgarten-
schau GF Mag. Karin Imlinger-Bauer diskutieren 
Gestaltungsmöglichkeiten im Feigenhaus.
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SOZIALBERATUNGSSTELLE 
KREMSMÜNSTER
Die Sozialberatungsstelle befindet sich im 
Bezirksaltenheim Kremsmünster, Josef- 
Assam-Straße 3. 

Hauptaufgaben sind: Klärung des Hilfebe-
darfs, Information über lokale und überre-
gionale Hilfsangebote, Weitervermittlung 
an soziale Anbieter und Einrichtungen, 
Kontaktstelle zwischen sozialen Anbietern, 
Ärzten, pflegenden Angehörigen etc.

Ansprechpartner: 
Angelika Edelsbacher, 
Tel. Nr. (07583) 5 111-540, Mo 15 – 18 Uhr 
und Fr von 8 – 12 und 13- 15 Uhr

BEZIRKSALTEN- UND PFLEGEHEIM 
KREMSMÜNSTER - ANGEBOTE
Langzeitpflege: Voraussetzung für eine 
Aufnahme ist der Nachweis des Pflege-/ 
Betreuungsbedarfs. Dies kann einerseits 
eine Pflegegeldeinstufung mindestens der 
Stufe 3 sein oder die Feststellung des Be-
treuungsbedarfs durch die Koordinato-
rin für Pflege und Betreuung von der BH 
Kirchdorf. Dann ist es auch mit einer nied-
rigeren Pflegegeldeinstufung möglich, im 
Altenheim zu wohnen. 

Kurzzeitpflege:  Darunter versteht man 
einen zeitlich beschränkten Aufenthalt (bis 
zu drei Monaten) im Alten- und Pflege-
heim. Kurzzeitpflege wird sehr häufig nach 
einem Krankenhausaufenthalt in Anspruch 
genommen, bis ein selbständiges Leben 
wieder möglich ist. Oder auch wenn pfle-
gende Angehörige für einen bestimmten 
Zeitraum nicht zur Verfügung stehen (Ur-
laub, Krankheit). Kurzzeitpflege kann auch 
von Menschen mit einer niedrigeren Pfle-
gegeldeinstufung in Anspruch genommen 
werden.

Tagesbetreuung: Tagesbetreuung bedeu-
tet, dass pflegebedürftige alte Menschen 
mit körperlichen und/oder psychischen 
Einschränkungen tagsüber professionell 
gepflegt und betreut werden. Sie können ab 
7:30 Uhr gebracht werden und bis maximal 

18 Uhr bleiben. Im BAPH Kremsmünster 
wird die Tagesbetreuung/Tagespflege inte-
griert angeboten. Das heißt, die Tagesgäste 
nehmen am Leben in den Hausgemein-
schaften teil und können bei den angebo-
tenen Aktivitäten, wie singen, Gedächt-
nistraining, basteln, malen und turnen 
mitmachen. 

Café Foyer: Das Café Foyer ist täglich von 
11:30 bis 16:30 Uhr geöffnet. Zu günstigen 
Preisen werden hausgemachte Mehlspei-
sen, verschiedene Arten von Kaffee und 
Tee und natürlich Getränke aller Art ange-
boten.

Ansprechpartner: 
Heimleitung Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster, Elisabeth Schmidhuber, MBA, 
Tel. Nr. (07583) 51 11-500

MOBILE DIENSTE
Die Mobile Hilfe mit Hauskrankenpflege, 
Altenfachbetreuung und Heimhilfe wird 
in der Marktgemeinde Kremsmünster vom 
OÖ Hilfswerk Kirchdorf angeboten. Dieses 
Angebot umfasst:

Hauskrankenpflege durch diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
z.B. Blutzucker messen, Verbandwechsel, 
Medikamente richten, Blutdruckkontrolle, 
Harnkontrolle, Beine bandagieren, Mo-
bilisation, Pflegeberatung, Beratung über 
Hilfsmittel und Pflege Fragen, Katheter 
Pflege, Insulin spritzen, palliativ Patienten 
versorgen…

Altenfachbetreuung durch Fachsozialbe-
treuerinnen mit Schwerpunkt Altenarbeit: 
z.B. Körperpflege bei pflegebedürftigen 
Menschen, An- und Auskleiden, Mobili-
sation, Beratung, Inkontinenzversorgung, 
Kontrolle der Medikamenteneinnahme, …

Heimhilfe durch ausgebildete Heimhel-
ferinnen: z.B. Körperpflege bei mobilen 
Menschen, Sauberhalten der unmittelba-
ren Umgebung, Einkauf, Besorgungen von 
Apotheke, Arzt, Aufrechterhaltung sozialer 
Kontakte, …

Ansprechpartner: 
OÖ Hilfswerk Kirchdorf, Anna Doppler, 
Tel. Nr. (0664) 807 65 31 01

HAUS- UND HEIMSERVICE
Das Haus- und Heimservice ist für Menschen 
gedacht, die alters- oder krankheitsbedingt 
Hilfe bei Haushaltsarbeiten (Bügeln, Wa-
schen, Putzen etc.) benötigen. In Kremsmüns-
ter wird es vom OÖ Hilfswerk Kirchdorf und 
von der Volkshilfe Kirchdorf angeboten.

Ansprechpartner: 
OÖ Hilfswerk Kirchdorf, Margit König, 
Tel. Nr. (07582) 903 22 oder Volkshilfe 
Kirchdorf, Tel. Nr. (07582) 511 50

RUFHILFE 
Die Rufhilfe ist ein Notrufsystem für den 
Wohnbereich, das den Teilnehmern er-
möglicht, im Notfall (zum Beispiel bei ei-
nem Sturz), nur durch Betätigung eines 
Alarmknopfes, Hilfe über die Rettungszen-
trale des Roten Kreuzes anzufordern.

Ansprechpartner:  
Rot-Kreuz-Dienststelle Kremsmünster, 
Tel. Nr. (07583) 52 44 oder 
www.roteskreuz.at/ooe/pflege-betreuung/
rufhilfe/

ESSEN AUF RÄDERN
Koordiniert von der Marktgemeinde 
Kremsmünster (Bürgermeister, Sozialabtei-
lung) in Zusammenarbeit mit dem Bezirk-
saltenheim Kremsmünster und Frau Anne-
marie Lachmayr (Sozialkreis der Pfarre).
Die Zubereitung von Essen kann mit zu-
nehmendem Alter bzw. nach einem Kran-
kenhausaufenthalt beschwerlich werden, 
womit oft gesundheitliche Einschrän-
kungen und Verlust von Lebensqualität 
verbunden sind. Alleinstehenden, hilfsbe-
dürftigen Menschen kann das Essen nach 
Hause geliefert werden. 

Ansprechpartner: 
Marktgemeinde Kremsmünster
Regina Huber, Tel. Nr. (07583) 52 55-224

SOZIALES

Pflege und Betreuung –  
Ansprechpartner die unterstützen können
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OFFENER MITTAGSTISCH 
Für betagte, mobile Menschen besteht die 
Möglichkeit, im Rahmen des „Offenen 
Mittagstischs“ zum Essen ins Bezirksalten- 
und Pflegeheim zu kommen. 

Ansprechpartner: 
Marktgemeinde Kremsmünster
Regina Huber, Tel. Nr. (07583) 52 55-224

GEMEINDETAXI
Innerhalb des Gemeindegebietes steht Ge-
meindebürgern von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 8 – 18 Uhr ein Gemeindetaxi 
für Fahrten zum Arzt, Einkaufen etc. zur 
Verfügung. Eine Fahrt innerhalb der Orts-
tafeln kostet 2,50 Euro,  eine Fahrt über das 
Ortsgebiet hinaus 5 Euro

Ansprechpartner: Taxi Heidis Reisen
Tel. Nr. (0676) 845 64 56 02

BETREUBARES WOHNEN
Ist für Menschen mit leichtem Hilfe- und 
Betreuungsbedarf gedacht, die eine be-
hindertengerecht gestaltete, individuell 
möblierte Mietwohnung wünschen.

Ansprechpartner: 
Marktgemeinde Kremsmünster
Regina Huber, Tel. Nr. (07583) 52 55-224

24-PFLEGE
Weiterführende Infos:
www.sozialministerium.at
www.pflegedaheim.at
www.amliebstenzuhause.at 

MAS ALZHEIMERHILFE – DEMENZ-
BERATUNGSSTELLE MICHELDORF
Die vom Land OÖ geförderte Demenzbe-
ratungsstelle Micheldorf dient als Anlauf-
stelle für Personen mit Demenz und deren 
Angehörigen.

Ansprechperson: 
Demenzberatungsstelle Micheldorf, 
Hauptstraße 5
Mag. (FH) Roland Sperling 
Tel. Nr. (0664) 854 66 94
Mo – Do von 8:30 – 16:30 Uhr

Ehrenamtliche Dienste

BESUCHSDIENST 
DES ROTEN KREUZES
Der Besuchsdienst ist für Menschen da, die 
entweder allein und einsam sind oder deren 

pflegende Angehörige Entlastung brauchen. 
Der Besuchsdienst kommt nach Hause.

Ansprechpartner:
Erika Verhofnik, 
Tel. Nr. (07588) 61 27 bzw. (0664) 784 00 71 
oder Rotes Kreuz Kremsmünster, 
Tel. Nr. (07583) 52 44

AMBULANTES HOSPIZTEAM 
VOM ROTEN KREUZ
Begleitung von Patienten und deren Ange-
hörigen in ihrer gewohnten Umgebung.

Ansprechpartner: 
Rotes Kreuz Kirchdorf
DGKS Sabine Greimel
Tel. Nr. (07582) 635 81-25

MOBILES PALLIATIVTEAM 
DER CARITAS
Bei Bedarf Unterstützung der Betreuungs-
personen (Fachinformation und Anlei-
tung) sowie Übernahme einzelner Aufga-
ben wie z.B. die Einstellung einer optimalen 
Schmerztherapie.

Ansprechpartner: 
Hospiz OÖ, 
DGKS Rosemarie Roier
Tel. Nr. (0676) 87 76 24 92
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PRIVATE ANLIEFERUNGEN AUS DEM 
HAUSHALT
Kostenlose Anlieferung von haushaltsübli-
cher Menge (2 m3) und von haushaltsübli-
chen Material (Rasengrünschnitt, Strauch-
schnitt). Diese Freimenge ist nur zulässig, 
wenn das Objekt an dem die Grünabfälle 
anfallen an der Abfallabfuhr (angemeldete 
Restabfalltonne) angeschlossen ist. Kosten-
pflichtig sind daher Grünabfälle von Baupar-
zellen. Über die Freimenge hinaus sowie kos-
tenpflichtige Abfälle (Bauparzellen) müssen 
Anlieferungen direkt in der Kompostieranla-
ge angeliefert und bezahlt werden.

Wurzelstöcke sind kostenpflichtig (kei-

ne Freimenge) und müssen direkt in der 
Kompostieranlage angeliefert und bezahlt 
werden.

Die Freigrenze bezieht sich auch auf Ge-
werbebetriebe (nur am Betriebsgrundstück 
anfallende Abfälle) welche an die öffentli-
che Restabfallabfuhr angeschlossen sind 
und das haushaltsübliche Ausmaß nicht 
übersteigen (nicht gültig für Produktions-
abfälle). 

GEWERBLICHE ANLIEFERUNGEN
Soweit keine Berücksichtigung als „Priva-
ter Anlieferer“ (siehe oben) zutrifft, also 
bei Überschreitung der haushaltsüblichen 

Menge sowie bei Produktions- und Han-
delsabfällen besteht Kostenpflicht für alle 
Grünabfälle. Das bedeutet ausschließliche 
Anlieferung und Bezahlung in den Kom-
postieranlagen. Die Benutzung der öffentli-
chen Sammelstellen ist für diese Gewerbe-
betriebe nicht erlaubt.

ANLIEFERUNG LAND- UND FORST-
WIRTSCHAFTLICHE ABFÄLLE
Anlieferungen von Heu, Stroh, Silage so-
wie forstwirtschaftliche Abfälle unterliegen 
zur Gänze der Kostenpflicht und müssen 
bei den regionalen Kompostieranlagen an-
geliefert und bezahlt werden (keine Frei-
menge).

Im Entsorgungsplan 2017 wurden irrtüm-
lich falsche Öffnungszeiten abgedruckt. 
Nachstehend die derzeit gültigen Öff-
nungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 
jeweils von 8 – 12 und von 13 – 18 Uhr
Samstag von 8 – 11 Uhr 

Wir ersuchen, diesen Irrtum zu entschul-
digen. 

In Oberösterreich gibt es mehr als 90.000 
Hausbrunnen und Quellen, die für die 
Trinkwasserversorgung herangezogen 
werden. Damit wird etwa ein Fünftel aller 
oberösterreichischer Haushalte mittels ei-
genem Hausbrunnen mit Wasser versorgt. 
Der bauliche Zustand dieser Brunnen 
und die Wasserqualität liegen allein in der 
Selbstverantwortlichkeit der Besitzer. Mit 
dem sogenannten Laborbus soll für Haus-
brunnenbesitzer eine Hilfestellung und 
Unterstützung angeboten werden.

Daher bietet die Marktgemeinde 
Kremsmünster in Zusammenarbeit mit der 
OÖ. Landesregierung im März 2017 wieder 
eine kostengünstige Hausbrunnen-Unter-
suchung an. Untersucht werden Hausbrun-
nen und Quellen, die zur Trinkwasserver-
sorgung verwendet werden. 

Das Team des Trinkwasserlaborbusses, be-
stehend aus einem Chemiker und einem 
Wassermeister, bietet Hausbrunnenbesit-

zern die Möglichkeit, das Trinkwasser mit 
modernsten Messgeräten auf die wichtigs-
ten Inhaltsstoffe untersuchen und eine bau-
technische Begutachtung durchführen zu 
lassen.

Wenn Sie also eine private Quelle oder ei-
nen Hausbrunnen besitzen, schon mehrere 
Jahre keine Untersuchung mehr durchge-
führt wurde, eine Kontrolluntersuchung 
der letzten Überprüfung wünschen, sich 
nicht sicher sind, ob Ihre Wasserversor-
gungsanlage noch dem Stand der Technik 
entspricht und die Gelegenheit nutzen 
möchten, Ihr Trinkwasser vor Ort mit nur 
geringen Kosten untersuchen zu lassen: 

melden Sie sich im Bürgerservicebüro 
der Marktgemeinde Kremsmünster, Tel.: 
(07583) 5255-211 an. 

Sie werden rechtzeitig vor dem Unter-
suchungstermin (Montag, 20. März und 
Dienstag, 21. März 2017) verständigt.

UMWELT

Grünschnitt und Strauchschnitt –  
Annahmeregelungen

UMWELT

Öffnungszeiten Alt-
stoff-Sammelzentrum 
Kremsmünster,  
Bad Haller Straße 

UMWELT

Für unser Trinkwasser 
unterwegs: Hausbrunnen-
Untersuchung

Das Team des Trinkwasserlaborbusses misst auf 
Anfrage die Wasserqualität ihres Hausbrunnens.
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Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit vom 2. Dezember 2016 bis 
14. Februar 2017 folgender Bericht vor:

GEBURTEN
Lukic Katarina und Anto, Mitterweg 13/2 – 
Emilija
Fuchs-Eisner Simone und Radner Stefan, Grüntalerstraße 5/2 – 
Celine
Barisic Marija und Petar, Gosenhuberstraße 6/2 – 
Nicole
Gimpl Anika und Richard, Gablonzer Straße 16 – 
Kristof Nimrod
Marchgraber Andrea und Christian, Sipbachzeller Straße 55 – 
Anna
Kirchmeier Yvonne und Daniel, Haid 11 – 
Leon
Ditz-Weinmaier Sandra und Weinmaier Dominik, Ziegelmair-
weg 24 – Elija
Kolmbauer Veronika Mag. und Hatschenberger Robert Ing., 
In der Scheiben 26 – Jonathan Mathias
Brückner Stefanie und Andreas, Franz-Lutzky-Straße 5 – 
Lukas

HOCHZEITEN
Strkic Ruzica und Romanovic 
Dragan, Kremsegger Straße 50/1
Seebacher Petra und Nieder-
moser Markus, Grub 19/1

GOLDENE HOCHZEITEN
Hrouda Ludmilla und Rupert,  
In der Scheiben 30
Humenberger Josefa und Alois, 
Bad Haller Straße 22

GRATULATION 
ZUM GEBURTSTAG
Kaiser Maria (96), Franz-Lutzky-Straße 9/2
Schermaier Anton (80), Ziegelmairweg 11
Dobetsberger Ernst (80), Bahnhofstraße 32
Mayr Josefa (80), Schürzendorf 8
Mandorfer Pauline (80), Gustermairberg 14/2
Mitterndorfer Barbara (85), Stifterstraße 10/1
Freundl Erwin (80), Gabonzer Straße 47
Danninger Johann (92), Bahnhofstraße 28/3
Strasser Franz (92), Josef-Assam-Straße 3
Brandstätter Heribert (85), Bahnhofstraße 36/1
Weilharter Ernst (85), Stift 1/Konvent
Metz Theresia (103), Josef-Assam-Straße 3
Überwimmer Rosa (92), Josef-Assam-Straße 3
Wechsler Magdalena (85), Josef-Assam-Straße 3
Wischenbart Josef (92), Krift 14/1
Neuwirth Josef (80), Gablonzer Straße 92
Eisinger Franziska (91), Josef-Assam-Straße 3
Grabherr Pauline (80), Marktplatz 27/1
Knogler Herbert (80), Rottenmairstraße 24
Huber Karl (94), Franz-Hönig-Straße 1/1
Chea Lim (97), Hofwiese 9/1
Zöllner Erhard (94), Josef-Assam-Straße 8/4
Graßner Frieda (85), Mitterweg 4
Fein Hermine (91), Sandberg 19
Harthaller Margaretha (90), Schönau 10
Rainbacher Gertrude (92), Bahnhofstraße 30/2
Madarasz Johann (85), Linzer Straße 8/7
Striegl Maria (90), Bad Haller Straße 2
Pascher Irmengard (95), Josef-Assam-Straße 3
Hawlicek Rudolf (85), Mitterweg 18/1
Dutzler Johann (80), Wolfgangstein 19/2
Knoll Rosa (92), Krift 44/2 

WIR BEDAUERN 10 TODESFÄLLE
Mosler Diane, Hofwiese 2/7, gest. im 72. Lj.
Omachel Maria, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 90. Lj.
Rührlinger Franz, Lina-Weitlaner-Weg 1, gest. im 83. Lj.
Peck Martin, Josef-Assam-Straße 3, best. im 88. Lj.
Zoidl Johann, Hofwiese 6/3, gest. im 69. Lj.
Striegl Franz, Feyregg 32/1, gest. 63. Lj.
Stürmer Wilhelm, Richard-Rankl-Straße 13, gest. im 75. Lj.
Baurnhuber Josef, Burgfried 3/6, gest. im 84. Lj.
Klausriegler Franz, Kreuzberg 11/1, gest. im 84. Lj.
Gruber Karl, Josef-Assam-Straße 3, gest. im 88. Lj.

Bürgerservice
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Nach abgeschlossener Sanierung und 
Adap tierung des historischen Theaterhau-
ses am Tötenhengst erfolgte am Samstag, 
4. Februar 2017 die feierliche Eröffnung. 
Nach der Begrüßung durch Bgm. Gerhard 
Obernberger und den Dankesworten von 
Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr (Kulturreferentin) 
und Günther Pakanecz (Obmann Dilettan-
ten-Theaterverein 1812) folgte die offizielle 
Eröffnung durch Landeshauptmann und 
Kulturreferent von Oberösterreich Dr. Josef 
Pühringer. Abt KR Mag. Ambros Ebhart OSB 
übernahm als Abt des Benediktinerstiftes 
Kremsmünster die Segnung des Hauses. Mu-
sikalisch umrahmt wurde der Festakt durch 
den Musikverein Kremsmünster und den 
Kinderchor MP13. 

Am Sonntag, 5. Februar konnten dann alle 
Interessierten von 10-17 Uhr das Seminar- 
und Theaterhaus und die eigens für die Er-
öffnung kreierten Schulprojekte besichtigen. 

Auch das INFO TV Regionalfernsehen war 
vor Ort – der Filmbericht ist unter https://
youtu.be/gR4FyBM-Ykc abrufbar. 

Zahlreiche Fotos dieser zwei Tage sind auch 
in unserer Fotogalerie zu finden: 
www.kremsmuenster.at/fotogalerie 

Bereits vor der Eröffnung fand das erste 
 Seminar mit 28 Teilnehmern im neuen 
Theaterhaus am Tötenhengst statt. Herr 
Achleitner von der OÖ Sparkasse hatte die 
Ehre mit seinen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer den Margelik Raum mit Herrn Bür-
germeister Gerhard Obernberger zu eröffnen. 
Dazu wurde natürlich ein Foto im Foyer zur 
Erinnerung gemacht. Mittlerweile tagte auch 
bereits die OÖ. Versicherung im neuen Haus.

„Wir hatten sehr zufriedene Gäste“, freuen 
sich die Betreuerinnen Rosa Wagner und 

Nicole Mayrhuber. Auch Hausherr Bürger-
meister Gerhard Obernberger ist begeistert: 
„Das neue Theaterhaus soll ein offenes Haus 
für Jung und Alt werden, wo wir die Räum-
lichkeiten zu einem interessanten Preis zur 
Verfügung stellen. Gerne nehmen wir jeder-
zeit Anfragen für Firmenfeste, runde Ge-
burtstage oder Seminare am Gemeindeamt 
Kremsmünster entgegen.“ Anfragen unter 
Tel. (07583) 52 55-230 oder gemeinde@
kremsmuenster.at. Website: www.kremsmu-
enster.at/toetenhengst Ebenfalls sind Besich-
tigungen mit Terminvereinbarung möglich.

FILMBERICHT & FOTOGALERIE

Eröffnung des Theaterhauses am  
Tötenhengst

FILMBERICHT & FOTOGALERIE

Seminarzentrum im neuen Theater  
am Tötenhengst

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer eröffnete das Theaterhaus am Tötenhengst; v.l.n.r.: Theaterverein-
sobmann Günther Pakanecz, LH Dr. Josef Pühringer, Kulturreferentin Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr, Bürger-
meister Gerhard Obernberger und 2 Sängerinnen des Kinderchors

Sparkasse: Zufriedene Seminarkunden im neuen 
Theaterhaus am Tötenhengst
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Anlässlich der feierlichen Neueröffnung 
des Theaterhauses am Tötenhengst prä-
sentierten alle Kremsmünsterer Schulen 
Projektarbeiten zum Thema „Theater“. 

Das Theater am Tötenhengst wurde 1812 
zum Wohle armer Schulkinder gegründet. 
Vor allem in den ersten Jahrzehnten des Be-
standes, im frühen 19. Jahrhundert bestand 
eine besonders enge Verbindung zwischen 
dem Theater und den Bildungseinrichtun-
gen in Kremsmünster. Es ist daher nahelie-
gend, diese Verbundenheit zwischen The-
aterhaus am Tötenhengst und der Bildung 
junger Menschen anlässlich der Neueröff-
nung vor den Vorhang zu holen. „Das Aus-
stellungsprojekt entstand im Bewusstsein 
des Gründungsgedankens, steht symbo-
lisch für dessen Zukunft und soll Bühne für 
unsere Kinder sein“, freut sich Kulturrefe-
rentin Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr. 

Auf Einladung des Kulturreferates der 
Marktgemeinde Kremsmünster haben alle 
fünf Kremsmünsterer Schulen mit Pro-
jektarbeiten zur Theatereröffnung auf be-
sonders kreative Weise mitgewirkt: Volks-
schule Kremsmünster Markt, Volksschule 
Kirchberg, Volksschule Krühub, Neue Mit-
telschule Kremsmünster, Stiftsgymnasium 
Kremsmünster. Ein großer Dank gilt allen 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräften und 

Direktoren, die dieses Projekt so kreativ, 
engagiert und tatkräftig unterstützten.

Hunderte Interessierte besuchten am Tag 
der offenen Tür (am So. 5.2.2017) das The-
aterhaus und staunten über die gelungene 
Sanierung, sowie die Kreativität der Schü-
lerinnen und Schüler, die in der einzig-
artigen Ausstellung der Kremsmünsterer 
Schulen zu sehen war.

ZU DEN PROJEKTEN:
Kinder der VS Kremsmünster Markt fer-
tigten kreative Schuhe, Gipsmasken, Fä-
cher, Hüte und probierten mittels eines 
Fotoshootings aus, wie es ist, in eine andere 
Rolle zu schlüpfen.
Kinder der VS Kirchberg ließen alle Inte-
ressierten in liebevoll gestaltete Guckkas-
tentheater in die Welt der Märchen ein-
tauchen. Ausgestattet mit Taschenlampen 
wurden die Besucher selbst zum Beleuch-
ter der phantastischen Szenen. Kinder der 
VS Krühub fertigten in Partnerarbeit bunte 
szenische Collagen zum Thema „Theater“ 
und „Märchen“.

Schülerinnen und Schüler der Neuen Mit-
telschule Kremsmünster entwarfen und 
fertigten Biedermeier-Kostüme aus Ver-
packungsmaterialien im Stil der Grün-
dungszeit des Theaters. Berichte und Zei-

tungsausschnitte aus der Schulchronik 
zu Schüleraufführungen im Theater am 
Tötenhengst in den 1950er/1960er Jahren 
wurden kreativ bearbeitet.

Schülerinnen und Schüler des Stiftsgym-
nasiums Kremsmünster unterzogen das 
Gründungsstück des Theaters „die dank-
baren Zöglinge“ (aus dem Jahr 1794) einer 
aktuellen Bearbeitung und fertigten zu den 
beiden Akten des Kinderstückes histori-
sche Bühnenbildmodelle.

Alle an der Eröffnungsausstellung betei-
ligten Schulklassen bekamen als Danke-
schön eine exklusive Führung durch das 
Theaterhaus und die Ausstellung der fünf 
Kremsmünsterer Schulen. 

Das Interesse und die Begeisterung der vie-
len Kinder waren sichtlich groß. Besonders 
stolz posierten sie vor ihren eigenen Wer-
ken und staunten über die Ideen der jeweils 
anderen Schulen. 

Die jungen Ausstellungsbesucher freuten 
sich über die besonders schöne Präsentati-
on in diesem einzigartigen Ambiente und 
erfuhren viel Neues über die Theaterge-
schichte, die Sanierung des Hauses und die 
enge Verbundenheit zu den Kremsmünste-
rer Bildungseinrichtungen.

DANKESCHÖN

Die Schulen und das Theaterhaus

Volksschule Markt, 3.a., vor der Präsentation ihrer Gipsmasken
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Vorhang auf und ALLES FÜR EUCH im 
neuen Theaterhaus am Tötenhengst. Als 
weiteren und besonderen Meilenstein 
bringt das Ensemble rund um Regisseur 
Helmut Boldog im frisch renovierten 
Theaterhaus Johann Nestroy‘s „Der Zer-
rissene“ auf die Bühne.

INHALT: 
Der an der Seele erkrankte Kapitalist Herr 
von Lips, ein enttäuschter Schlosser, die be-
rechnende Madame Schleyer, das herzens-
gute Mädel Kathi und ein paar Einfaltspinsel 
im Konflikt mit der aberwitzigen Idee, die 
erstbeste Frau zu ehelichen, die des Weges 
kommt ... Ein solches Verwirrspiel lässt jede 
Menge Platz für menschliche Schwächen. 
Zudem endet eine Rangelei schicksalshaft 
im Wasser. Herr von Lips und Glutham-
mer – der Schlosser – ertrinken aus Liebes-
schmerz, oder doch nicht?

BESETZUNG:
HERR VON LIPS Joachim Ackerl
STIFLER Mario Wakolbinger 
SPORNER Florian Michlmair
WICHTEL Georg Pakanecz
MADAME SCHLEYER Judith Fuderer
GLUTHAMMER Rudi Wessely
KRAUTKOPF Maria-Magdalena Leit-
ner-Schnedt
KATHI Katharina Lughofer
NOTARIN Renate Springer
ANTON Karl Annau
JOSEPH Günther Pakanecz
CHRISTIAN Manfred Neubauer
GESELLSCHAFT & KNECHTE Alois 
Zauner, Daniela König, Erika Kail, Franz 
Lungenschmied, Fritz Mayr, Gabi Anger-
bauer, Gitta Fischer, Harald Hürner, Hel-
mut Atteneder, Jakob Friedrich, Katharina 
Pickl, Lisa Maria Atteneder-Schwödiauer, 
Reinhard Haider

DER ZERRISSENE

Theaterverein spielt Nestroy im neuen 
Theaterhaus

Nestroy-Klassiker im Theaterhaus am Tötenhengst

Bad Haller Straße 24/5

4550 Kremsmünster

Tel.: 0680 - 333 86 17

birgit@geburtserlebnis.at

www.geburtserlebnis.at

Ich freue mich auf ein persönliches

Kennenlernen! Birgit Söllradl

 Mutter-Kind-Passberatungsgespräch (18.-22. SSW) –

 wird zu 100 % von der Krankenkasse übernommen

 Prekangakurse – Bleib auch mit Babybauch fit –

 laufend neue Kurse

 K-Taping - schnelle Hilfe bei kleinen »Wehwehchen«

 in der Schwangerschaft

 Geburtsvorbereitungskurse mit Hypnobirthing –

 laufend Gruppenkurse, Einzelkurse auf Anfrage

 Nachbetreuung

GANZ NEU – seit 1.1.2017
Ganz egal an welchem Tag Sie das Krankenhaus

nach der Geburt verlassen, Sie haben nun immer

Anspruch auf Hebammennachbetreuung.

HEBAMMENANGEBOT
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Donnerstag, 02.03.2017 
19:30 Uhr, Pfarrheim Kremsmünster
„Pilgern befreit“

Aus den Erfahrungen eines Weitgehers 
und Pilgers auf drei weiten Wegen
Weitgehen ist heilsam. Die gehende Be-
wegung ist das Tempo der Seele. Wer 21 
Tage etwa 7 Stunden am Tag geht, wird die 
Seele, den Körper und alle mentalen Kräfte 
neu mobilisieren. Ein neues Lebensgefühl 
steigt auf. Es ist sozusagen die „gehende 
Kur“. Das Gehen führt in die Natur, die 
die beste und billigste Therapeutin für den 
Menschen ist. Wer sich die Zeit nimmt für 
regelmäßiges Gehen, wird merken, wie 
frisch, hellwach Körper, Geist und Seele 
werden.
Mag. Ferdinand Kaineder (Kommuni-
kationslotse / Theologe / Pilger, Leiter 
Medienbüro der Ordensgemeinschaften 
Österreich) stellt an diesem Abend seine 
Erfahrungen von seinen Pilger-Touren 
nach Assisi (52 Tage), quer durch Öster-
reich (28 Tage) und entlang der grünen 
Grenze nach Thüringen (26 Tage) vor.
Eintritt: 6 Euro / Ehepaare: 10 Euro 
Kontakt: Kath. Bildungswerk  
Kremsmünster

Freitag, 03.03., 24.03., 14.04., 
05.05.2017 
Jugendzentrum j@m
Katholische Jugendgruppe

Alle 3 Wochen, immer freitags von 18 – 21 
Uhr
Kontakt: Katholische Jugend  
Kremsmünster

Freitag, 03.03.2017 
20 Uhr, Wintersaal Stift
Mehrwert Glaube

„In Sorge über unser gemeinsames Haus“. 
Papst Franziskus zur ökologischen Krise.
Vortrag von Dr. Georg Grünberg, Wien
Kontakt: Stift Kremsmünster

Samstag, 04.03.2017 
Hinterstoder/Höss
41. Ortsschitag

•  Nennungen bis Do 2. März 2017 bei 
Firma Sport 2000 Helleis

•  Austragungsort ist Höss/Standardstrecke 
in Hinterstoder

•  Siegerehrung 18 Uhr Kulturzentrum 
Kremsmünster

Mit Teambewerb für Vereine, Firmen und 
Familien
Verlosung von attraktiven Preisen bei der 
Siegerehrung
Ausschreibung und Info ab Februar 2017 
bei Sport Helleis
und auf der Homepage:  
http://www.tus.kremsmuenster.at
Für Firmen und Vereine bieten wir im 
Rahmen des Ortsschitages 2017
die Möglichkeit eine Firmen- oder Ver-
einsmeisterschaft auszutragen.
Wenn hier Interesse besteht, bitte rasch 
mit uns Kontakt aufnehmen.
Gerhard Gegenleitner (0664) 385 76 57 
oder Martin Mistlberger (0676) 430 60 35
Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion 
Leichtathletik&Schi

Samstag, 04.03. u. Sonntag, 05.03.2017 
10 – 17 Uhr, Musikinstrumenten- 
Museum Schloss Kremsegg
Heimat bist du schöner 
Museen

Am 4. und 5. März die Vielfalt unserer 
Museen erleben!
Schätze quer durch die Zeiten– von der 
Steinzeit bis zur Gegenwart – und aus allen 
Interessensgebieten: Geschichte und All-
tag, Natur und Technik, Kunst und Kultur. 
Museen vermitteln Wissen auf lebendige, 
anschauliche Weise. Sie erzählen darüber, 
wie es früher war, zeigen, warum manches 

so geworden ist, wie wir es heute kennen 
und regen zum Nachdenken darüber an, 
wie es weitergehen könnte. Nutzen Sie die-
se einmalige Gelegenheit und besuchen Sie 
mit Ihrer Familie ein Regionalmuseum.
Eintritt: 5 Euro für die ganze Familie
Im Musikinstrumenten-Museum Schloss 
Kremsegg ist am Sonntag der Eintritt frei!
Kontakt: Schloss Kremsegg | Musica 
Kremsmünster
Web: http://www.schloss-kremsegg.at

Samstag, 04.03.2017 
16:30 Uhr, Wintersaal Stift
Treffpunkt Benedikt für 
 junge Leute

„In Sorge über unser gemeinsames Haus.“ 
Papst Franziskus zur ökologischen Krise.
17.00 Uhr Vortrag von Dr. Georg Grün-
berg, Wien
Kontakt: Stift Kremsmünster

Samstag, 04.03.2017 Premiere 
20 Uhr, Theaterhaus am Tötenhengst
Der Zerrissene

Posse mit Gesang von Johann Nestroy
Regie: Helmut Boldog
Details zum Theaterstück unter „Kultur“

Termine: 
Sonntag, 05.03.2017, 18 Uhr
Freitag, 10.03.2017, 20 Uhr 
Samstag, 11.03.2017, 20 Uhr
Sonntag, 12.03.2017, 18 Uhr
Freitag, 17.03.2017, 20 Uhr 
Samstag, 18.03.2017, 20 Uhr
Sonntag, 19.03.2017, 18 Uhr
Freitag, 24.03.2017, 19 Uhr
Samstag, 25.03.2017, 20 Uhr 
Samstag, 1.04.2017, 20 Uhr

TERMINE

Veranstaltungskalender
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Kartenbestellungen telefonisch (ab 20. 
Februar) unter (0664) 583 81 16 
(Montag - Freitag von 9 - 12 und von 15 
- 17 Uhr)
Preise: Erwachsene EUR 17,00 und 
Schüler/Studenten EUR 14,00
Kontakt: Dilettanten Theaterverein 1812 
Kremsmünster

Sonntag, 05.03.2017 
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse 
Kirchberg in Kremsmünster!
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10 Uhr 
feiern wir gemeinsam Gottesdienst und 
versuchen uns dem jeweiligen Thema mit 
allen Sinnen zu nähern! Ob in Form von 
Rollenspielen, Abstimmungen, Plakaten 
oder mit anderen kreativen Ideen - laden 
wir dich ein, aktiv mitzufeiern!
Sehr wichtig ist dabei natürlich auch die 
Musik! Moderne, fetzige, ruhige oder 
rockige christliche Lieder, die von unserer 
bewährten Jugendmessband gespielt wer-
den und zum Mitsingen einladen dürfen 
nicht fehlen. Schau doch einfach einmal 
vorbei!
Kontakt: Jugendmesse-Team, E-Mail: 
michael.reichart@gmail.com
Web: http://www.jugendzentrumjam.at

Mittwoch, 08.03.2017 
18:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Konzert „prima la musica“

Junge Solisten und Ensembles präsentieren 
ihr Wettbewerbsprogramm
Eintritt frei
Kontakt: Landesmusikschule 
 Kremsmünster

Freitag, 10.03.2017 
10 – 14 Uhr, Rathausplatz
Familienfasttag – Suppen-
essen

Die Kath. Frauenbewegung lädt herzlich 
zum Suppenessen am Rathausplatz ein.
Kontakt: Kath. Frauenbewegung

Freitag, 10.03.2017 u. 14.04.2017 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m
Jugendtreff im j@m

Kontakt: Jugendimpulszentrum jam

Samstag, 11.03.2017 
8:30 – 11 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
frühstücks-treffen für 
 frauen – Mehr als ein Früh-
stück

Das Frühstücks-Treffen ist ein Ort der 
Begegnung, um über Lebens- und Glau-
bensfragen ins Gespräch zu kommen. Die 
Verantwortlichen gehören verschiedenen 
Kirchen an.
Herr Dipl. Ing. Thomas Krumpholz spricht 
zum Thema: Achtsamkeit - ein Weg zu 
sich selbst und zum Nächsten 
Vortrag inkl. Frühstück: 12 Euro (direkt 
vor Ort zu bezahlen) 
Ihre Anmeldung erbitten wir telefonisch 
an: Tel. (0664) 73 40 11 27 täglich zw. 17 u. 
20 Uhr (wird 2 Wochen vor dem Früh-
stücks-Treffen freigeschaltet) 
Kontakt: Frauenfrühstücksteam
Web: http://www.fruehstuecks-treffen.at

Samstag, 11.03.2017 
9:30 Uhr, Schloss Kremsegg
Kremsegger Ensemble-Tage 
für Erwachsene

Sie sind leidenschaftliche/r Hobbymu-
sikerIn und würden gerne mit anderen 
Gleichgesinnten gemeinsam musizieren? 
Oder haben Sie bereits Ensembleerfahrung 
bzw. spielen Sie in einem Ensemble und 
möchten das Zusammenspiel verfeinern? 
– JA –
Dann kommen Sie nach Schloss Kremsegg 
zu den bereits zum 4. Mal stattfindenden 
Ensemble-Tagen für Erwachsene.
Herzlich eingeladen sind einzelne Musizie-
rende und auch bereits bestehende Ensem-
bles. Unter fachkundiger Anleitung wer-
den an diesen Tagen sowohl im Ensemble 
als auch im Orchester Stücke erarbeitet. Im 
Vordergrund der Ensemble-Tage steht die 
Freude am gemeinsamen Musizieren. Das 
schöne Ambiente des Schlosses bietet die 

besten Voraussetzungen für eine entspann-
te Probenarbeit. 
Im Rahmen des Kurses kann das Musikin-
strumenten-Museum Schloss Kremsegg
gratis besucht werden. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!
Kurstage: Sa 11. und So 12. März 2017 – 
ganztags
Gesamtleitung: Leonhard Harringer, 
Kursbeitrag: 80 Euro,  
Anmeldeschluss: 03. März 2017
Kontakt: Musica Kremsmünster, 
Fleischanderl Regina,  
Kremsegger Straße 59, Kremsmünster

Mittwoch, 15.03.2017 
19:30 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
Kabarett mit Isabella 
Woldrich „HORMON-
GESTEUERT“

Abenteuerreise in den Geschlechterd-
schungel 
Kartenvorverkauf: Trafik Lesjak,  
Tel. (07583) 68 63
Info und kostenloser Kartenversand  
Tel. (0664) 421 45 45 od. (0664) 533 96 77
Kontakt: bm.events, Mosser Barbara, 
Waldbühelstraße 130, Bad Aussee
Web: http://www.kabarettwoldrich.at

Freitag, 17.03. u. Samstag, 18.03.2017 
Kulturzentrum Kremsmünster
Baby- und Kinderartikel-
markt

Wir verkaufen für Sie gut erhaltenes und 
vollständiges Spielzeug (KEIN Kriegs-
spielzeug), neuwertige Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung in Größe 50-152 
(KEINE Strumpfhosen, Socken, Unterwä-
sche), Kinderwägen, Autositze, Hochstüh-
le, diverse Babyartikel, nur neuwertige 
Schuhe, Fahrräder, Dreiräder und diverse 
Sommersportartikel 
NEU: Um die Anzahl der nicht verkaufba-
ren Artikel zu beschränken, wird pro Stück 
eine Bearbeitungs-Gebühr von 0,10 Euro 
eingehoben (zahlbar bei Abgabe). 

Es gibt daher pro Person nur mehr EINE 
Verkaufsnummer mit unbegrenzter 
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Stückzahl. Sie erhalten den Verkaufswert 
abzüglich 20% Regiebeitrag. Für abhanden 
gekommene Artikel kann keine Haftung 
übernommen werden. 
Teile beschriften: mit Verkaufsnummer 
und Preis! Verkaufsnummern im Voraus, 
wenn möglich bitte per E-Mail anfordern 
(telefonisch nur zu den Bürozeiten). Für 
den reibungslosen Ablauf brauchen wir 
viele HelferInnen! HELFERINNEN ver-
kaufen GRATIS (mind. 4 Stunden)!
•  Warenannahme:  Fr, 17.03., 9 – 15 Uhr
•  Warenverkauf: Fr, 17.03.,18 – 20 Uhr u. 

Sa, 18.03., 9 – 11 Uhr
• Warenrückgabe: Sa, 18.03.,18 – 19 Uhr
Kontakt: Familienbundzentrum 
Kremsmünster, Kurzmann Juliane,  
Linzer Straße 7, Kremsmünster

Samstag, 18.03.2017 
19 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Passionsspiel „Ehe der Hahn 
zweimal kräht“

Ein musikalisch ergänztes Schauspiel von 
Josef Kriechbaumer
Noch ehe der Hahn zweimal kräht…
….wirst du mich dreimal verleugnen. Bis 
heute hat dieser Satz Jesu nichts an Brisanz 
verloren. Zu oft findet sich unser eigenes 
Handeln in diesen Worten wieder. Zu oft 
neigen wir selbst bedenkenlos zum Verrat 
am Anderen, aber auch an uns selbst, an 
unseren Idealen, wenn es darum geht, das 
Leben damit von Unannehmlichkeiten 
zu befreien. Auch Petrus musste das in 
jenen Tagen erleben. Selbst der Verrat, den 
Judas beging, war menschlicher Schwäche 
geschuldet.
Ausführende: Freies Ensemble Wals, 
Christoph Huber, Anna-Lena Killinger 
(Harfe), Christian Stelzer (Schlagwerk), 
eine Bläsergruppe, der Mühlviertler Dreier 
/ Mühlviertler Vokalensemble, Franz 
Obermair und eine Auswahl des Linzer 
Musikgymnasiums
Eintritt: Erwachsene: 14 Euro |  
Ermäßigt: Senioren u. Jugend: 11 Euro | 
Familie: 29 Euro
Kartenreservierung und Info: 
Margit Huemer, Musica Kremsmünster, 
info@schloss-kremsegg.at,(07583) 52 47
Kontakt: Schloss Kremsegg | Musica 
Kremsmünster

Sonntag, 19.03.2017 
17 Uhr, Schloss Kremsegg
TrioVanBeethoven:  
Trilogie Teil III

Mit Verena Stourzh (Violine), Franz Ort-
ner (Violoncello) und Clemens Zeilinger 
(Klavier)
Dreimal, immer sonntags ab 17 Uhr, 
entführt Sie das TrioVanBeethoven in 
bewährter Weise durch die musikalische 
Welt der Klaviertrio-Literatur. Heuer nur 
zu Beginn mit dem Namenspatron Bee-
thoven, aber auch mit wichtigen Werken 
von anderen Protagonisten aus der Zeit 
der „Wiener Klassik“ wie Haydn und Mo-
zart, oder auch mit einem selten gespielten 
Trio von Ignaz Pleyel. Ansonsten wird 
es leidenschaftlich romantisch mit Clara 
Schumann, Johannes Brahms, Antonín 
Dvorák und Rebecca Clarke.
Kommen Sie mit auf diese feurig-roman-
tische Reise im inspirierenden Ambiente 
von Schloss Kremsegg!
Eintritt: Erwachsene: 14 Euro |  
Ermäßigt: Senioren u. Jugend 11 Euro | 
Familie: 29 Euro
Kartenreservierung und Info:  
Margit Huemer, Musica Kremsmünster, 
info@schloss-kremsegg.at,(07583) 52 47
Kontakt: Schloss Kremsegg | Musica 
Kremsmünster

Sonntag, 19.03.2017 
18 Uhr, Franz Mörtenhuber Privat-
museum
Heimatforscherstammtisch - 
Ausstellung Franz Mörten-
huber

Franz Mörtenhuber lädt ein und zeigt 
uns seine umfangreiche Sammlung über 
Kremsmünster. Er hat im Laufe der letzten 
Jahre viele Karten, Totenbilder und Doku-
mente über Kremsmünster gesammelt und 
in einem Privatarchiv ausgestellt.
Kontakt: Söllradl Gerhard Dipl.-Ing.  
Bad Haller Straße 24/5, Kremsmünster
E-mail: gerhard@soellradl.com

Mittwoch, 22.03.2017 
20 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Kinofilm  
„Welcome to Norway“

Eine warmherzige Komödie
Primus hat ein Hotel geerbt, ist aber 
trotzdem pleite. Geld vom Staat muss 
her – und zwar für die Unterbringung von 
Asylwerbern. Das scheint der perfekte 
Plan: Flüchtlinge, die eh nichts Besseres 
gewöhnt sind, in das baufällige Hotel ein-
quartieren, es durch sie renovieren lassen 
und gemütlich die Unterstützung kassie-
ren. Aber so schnell fließt das Geld nicht. 
Und koptische Christen wollen nicht mit 
Schiiten in einem Zimmer wohnen und 
eine Äthiopierin nicht freiwillig mit einem 
Syrer. Zum Glück gibt’s den gewitzten 
Abedi, der nicht nur mit seinen Sprach-
kenntnissen zu helfen weiß …
Eintritt: 6,50 / 5 Euro (für Mitglieder)
Kontakt: Kulturverein AUSSERDEM

Freitag, 24. März 2017 – Premiere 
Samstag, 25. März 2017 
Freitag, 31. März 2017 
Samstag, 01. April 2017 
jeweils um 19:30 Uhr, Theatersaal des 
Stiftes Kremsmünster
Pension Schöller oder 
Nichts ist, wie es scheint, 
aber dafür gibt´s ein Happy 
End!

Pension 
Schöller

Premiere
Fr. 24. März

Aufführungen
Sa. 25. März
Fr. 31. März
Sa. 01. April

IMPROGRAMM, 
die Theatergruppe des Stiftsgymnasiums Kremsmünster, zeigt

eine Neubearbeitung der klassischen 

Komödie zu einer anderen Zeit an einem 

anderen Ort

Nach einer Vorlage von Wilhelm Jacoby 
und Carl Laufs, heftig bearbeitet und 

adaptiert fürs 21. Jahrhundert. 

Regie: Thomas Riedl

EINTRITT FREI - Spenden erbeten!

oder
Nichts ist, wie es scheint, 
aber dafür gibt’s ein Happy End!

Theatersaal 
des Stifts Kremsmünster
Beginn 19:30
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Eine Neubearbeitung der klassischen 
Komödie zu einer anderen Zeit an einem 
anderen Ort
Nach einer Vorlage von Wilhelm Jacoby 
und Carl Laufs, heftig bearbeitet und 
adaptiert fürs 21. Jahrhundert.
Regie: Thomas Riedl 
Eintritt frei – Spenden erbeten
Kontakt: IMPROGRAMM, die 
 Theatergruppe des Stiftsgymnasiums 
Kremsmünster 

Sonntag, 26.03.2017 
17 Uhr, Schloss Kremsegg, Konzertsaal
Petra Linecker und Martin 
Gasselsberger 
The Great American Song-
book

Konzertzyklus Teil I
Der Begriff „Great American Songbook“ 
umfasst eine nicht genau festgelegte An-
zahl herausragender Songs der amerikani-
schen Unterhaltungsmusik von den 1930er 
bis 1960er Jahren. Von „Georgia on my 
mind“ über „Autumn Leaves“ bis zu „Over 
The Rainbow“ präsentieren Petra Linecker 
und Martin Gasselsberger ihre Lieblings-
jazzstandards auf ihre ganz persönliche 
Art und Weise.
Die große stilistische Bandbreite, wel-
che den Musikern enorme Flexibilität 
abverlangt, zeichnet die beiden aus und 
bietet den Zuhörern ein angenehmes, 
abwechslungsreiches Konzertprogramm. 
Die stilgerechten Arrangements, alle aus 
eigener Feder, lassen genügend Raum für 
packende Improvisationen und sponta-
ne musikalische Entwicklungen. Petra 
Linecker mit ihrer kraftvollen und höchst 
wandlungsfähigen Soulstimme und Martin 
Gasselsberger als ihr einfühlsamer und 
virtuoser Begleiter ziehen Sie unmittelbar 
in ihren Bann!
Eintritt: Erwachsene: 16 Euro |  
Ermäßigt: Senioren u. Jugend 14 Euro | 
Familie: 35 Euro
Kartenreservierung und Info:  
Margit Huemer, Musica Kremsmünster, 
info@schloss-kremsegg.at, (07583) 52 47
Weitere Termine:
Konzertzyklus Teil II: So 29.10.2017, Kon-
zertzyklus Teil III: So 17.12.2017
Kontakt: Musica Kremsmünster

Dienstag, 28.03.2017 
19:30 Uhr, Pfarrsaal
„OSTERN - Höhepunkt des 
Kirchenjahres“

Vortrag von Pfarrer P. Arno Jungreithmair
Anhand von Bildern – von der Antike bis 
in die Moderne – soll nachempfunden 
werden, wie der Osterglaube Menschen 
bewegt, mit Sinn erfüllt und verändert hat. 
Das Neue Testament spricht fast auf jeder 
Seite von der Auferstehung Christi. Paulus 
erwähnt keine Jungfrauengeburt, keine 
Wunder Jesu, jedoch das Ostergeschehen 
strahlt deutlich aus all seinen Texten. 
Dieses Ereignis ist das eigentliche und 
größte Wunder und für jeden Gläubigen 
der wichtigste Glaubensinhalt.
Eintritt: Freiwillige Spenden zur Unter-
stützung von Straßenkindern in der Stadt 
Salvador (Bahia/Brasilien)
Kontakt: Katholisches Bildungswerk 
Kremsmünster

Mittwoch, 29.03.2017 
19:30 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
Bunter Abend

Benefizveranstaltung mit freiem Eintritt
Kontakt: Gemeinsam in Kremsmünster

Freitag, 31.03.2017 
14 – 18 Uhr, Marktplatz
Eröffnung neuer Markt-
platz und Mobilitätsmesse 
 ANDERS VORWÄRTS

15 Uhr: Feierliche Eröffnung des neuen 
Marktplatzes mit Bgm. Gerhard Obernberger 
und dem Musikverein Kremsmünster mit
Anders vorwärts!
Die Mobilitätsmesse mit dem grünen 
Gedanken.
Boxenstopp am neuen Marktplatz bei der 
ANDERS VORWÄRTS - Mobilitätsmesse 
mit dem grünen Gedanken. Zahlreiche 
Firmen aus dem Ort präsentieren ihren 
Beitrag für umweltfreundliche Mobilität. 
Vom Elektro- bis zum Erdgasauto - seien 
Sie dabei, wenn sich der Marktplatz in 
einen Parkplatz verwandelt und beurteilen 
Sie selbst die technischen Leistungen. Von 

Fiat bis VW, von Audi bis zur wuchtigen 
LKW-Zugmaschine zeigen die Auto-
hersteller, welche Power sich ganz ohne 
Benzin oder Diesel unter der Motorhaube 
versteckt. 

Weiters gibt es die Möglichkeit, sich das 
Konzept von E-Carsharing anzusehen 
oder gleich in eines der E-Carsharing-Au-
tos zu steigen und eine Runde zu drehen. 
Wer lieber zwei statt vier Räder möchte, 
nutzt den Gratis-Rad-Service, der eben-
falls am Marktplatz angeboten wird. Und 
last-but-not-least sagen wir auch wieder 
„Griaß eich die Radln“ und laden zum 
Radtauschmarkt oder auf den Radl-Kin-
derspielplatz. 

Um das leibliche Wohl kümmert sich – wie 
jeden Freitag – das Team vom Bauern-
markt! An diesem Tag schon mit dabei: 
Martin Bergmair mit seinem Sand-
berg-Bräu!

•  Autohändler: Fiat Resl, Autohaus Schöll-
huber, Autohaus Scheidl

•  Treibstoffanbieter: RAG.Erdgas.Mobil
•  Projekt „E-Carsharing“ Christian Wol-

bring
•  Möglichkeit zum Testen von 2 E-Car-

sharing-Autos
•  Griaß eich die Radln mit BikeSport 

 Horny & LOK Sport
•  Gratis Rad-Service-Reparaturen, 

Ausstellung neuer Fahrrad-Modelle, 
Elektrofahrräder zum Testen, Spielplatz 
auf Rädern für Kinder, Radtauschmarkt, 
Radl-Infos

Die Veranstaltung findet bei jeder Witte-
rung statt!
18:30 Uhr Vortrag zum Thema E-Mobilität 
im Kulturzentrum Kremsmünster 
Kontakt: Marktgemeinde Kremsmünster | 
Ortsmarketing

Freitag, 31.03.2017 
20 Uhr, Wintersaal Stift
Mehrwert Glaube

Gärten im Stift Kremsmünster im Wandel 
der Jahrhunderte
Vortrag von DI Dr. Alfred Benesch, Melk
Kontakt: Stift Kremsmünster
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G M U N D E N
TRAUNKIRCHEN  EBENSEE  ALTMÜNSTER  OHLSDORF

S A L Z K A M M E R G U T

estwochen

ostern 2017

TRAUNKIRCHEN EBENSEE  ALTMÜNSTER  OHLSDORF

S A L Z K A M M E R G U TS A L Z K A M M E R G U TE
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Samstag, 01.04.2017 
9 – 12 Uhr, Wirtschaftshof
Clean is in -  
sauber ist  super!

Wir machen Kremsmünster wieder ein Stück 
schöner und säubern die Wege und Straßen. 
Jede Person und jeder Verein ist dazu 
herzlich eingeladen! Die letzten Jahre waren 
immer ein großer Erfolg für die Gemeinde 
und auch für die Umwelt. Daher hat sich der 
Umweltausschuss zum Ziel gesetzt, mit Hilfe 
der Schulen, Vereine und Privatpersonen 
von Kremsmünster wieder so viele Wege 
und Straßenzüge wie möglich zu säubern.
Die Ausgabe der Routen erfolgt zwischen 
8:30 und 9:00 Uhr im Wirtschaftshof 
(Keplerstraße 1). Als Abschluss gibt es eine 
kleine Stärkung mit einer Kesselwarmen 
und mit Getränken beim Wirtschaftshof.

•  Was bekommen Sie von der Marktge-
meinde Kremsmünster? 
Route des zu säubernden Bereiches, 
Sammelplatz für Müllsäcke, Müllsäcke, 
Handschuhe, Verpflegung, Abschlussfo-
to, Versicherung für diesen Einsatz

•  Was benötigen Sie zum Säubern? 
Gutes Schuhwerk, Fahrzeug zum 
Transport der Personen an die Sammel-
stelle, Einsatzfreude für ein sauberes 
Kremsmünster

Es würde uns freuen, wenn Sie sich mit Ih-
rem Verein oder als Privatperson (mit Freun-
den) an dieser Aktion beteiligen würden!
Kontakt: Umweltausschuss der Marktge-
meinde Kremsmünster, Bruckner Gerhard

Samstag, 01.04.2017 
16:30 Uhr, Wintersaal Stift
Treffpunkt Benedikt für 
 junge Leute

Gärten im Stift Kremsmünster im Wandel 
der Jahrhunderte
17 Uhr Vortrag von  
DI Dr. Alfred Benesch, Melk
Kontakt: Stift Kremsmünster

Samstag, 01.04.2017 
19:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Benefizkonzert: Singen 
macht Spaß 

Mitwirkende: Der bekannte Opernsänger 
EUGENE AMESMANN (Tenor), Chorge-

meinschaft Kirchberg, Ab und Zu Chor, Kir-
chenchor Kematen, Singkreis Weißkirchen 
Kartenverkauf: Karten sind in der Bäcke-
rei Eglseer in Kremsmünster und Kematen 
bzw. unter (0699) 120 978 86 erhältlich.
Vorverkauf 12 Euro | Abendkassa 15 Euro 
Eintrittsgelder und Spenden kommen 
schwerkranken Kindern zugute!
Weiterer Termin: Fr 31.03.2017 um 19:30 
Uhr in der Pfarrkirche Kematen/Krems
Kontakt: Reischauer Friedrich Mag., 
Kremsmünster

Sonntag, 02.04.2017 
Ortszentrum Kremsmünster
24. Marktlauf

Kontakt: TuS Kremsmünster, Sektion LA/Schi

Montag, 03.04.2017 
19:30 Uhr, Pfarrsaal
Vortrag „Die Abschaffung 
des Bargeldes“  
Eine logische Folge der 
 andauernden Finanzkrise?

Referent: DI Tobias Plettenbacher
Kontakt: WirGemeinsam

Mittwoch, 05.04.2017 
20 Uhr, Kino Kremsmünster
„El Olivo - Der Olivenbaum“

Eine zärtliche Familiengeschichte
Früher war alles gut. Da saß Alma 
irgendwo in Spanien am uralten Oliven-
baum und ließ sich vom Opa Geschichten 
erzählen. Er zeigte ihr, wie man aus einem 
jungen Zweig einen Steckling macht, der 
selbst einmal Oliven tragen wird. Das war, 
bevor Papa geldgierig wurde. Bevor er den 
Baum um teures Geld verkaufte. Opa geht 
es seither immer schlechter. Alma weiß, 
dass es nur eine Möglichkeit gibt, ihn zu 
retten: Wenn sie den Baum zurückbringt. 
Sie findet ihn im gläsernen Foyer eines 
deutschen Unternehmens. Mit Freunden 
bricht sie auf, um ihn zurückzuholen …
Eintritt: 6,50 / 5 Euro (für Mitglieder)
Kontakt: Kulturverein AUSSERDEM

Freitag, 07.04.2017 
19:30 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Der Lebensweg von Johann 
Sebastian Bach

Franz Froschauer - Lesung 
Ulrike Theresia Wegele - Orgel 
Tickets und Informationen:  
Tel. (07612) 706 30,  
www.festwochen-gmunden.at
Kontakt: Salzkammergut Festwochen 
Gmunden / Greiner Group

Samstag, 08.04.2017 
20 Uhr, Bezirkssporthalle
Frühjahrskonzert

Ein tolles Programm mit vielen bekannten 
klassischen, aber auch mit modernem, 
rockigen erwartet Sie in der Bezirkssport-
halle unter Kapellmeister Dietmar Kerbl. 
Kontakt: Musikverein Kremsmünster 
E-Mail: mv.kremsmuenster@gmail.com
Web: http://www.mvkremsmuenster.at/

Samstag, 15. April 2017 
20 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Rock‘in‘K mit Krautschädl

Wir freuen uns auf die zweite Ausgabe von 
Rock‘in‘K mit Krautschädl und Support 
von We Are Infinite (Rohr). Krautschädl 
sind live bekanntlich seit eh immer eine 
Weltmacht, die regelmäßig sämtliche 
Hütten von hier bis nach Timbuktu nach 
allen Regeln der Kunst auf Gehörigste 
abfackelt. Auf der Setlist stehen neben 
neuen Krachern wie Feiah Fonga freilich 
auch diesmal wieder die schönsten Lieder 
aus alten Zeiten.
Eintritt: Stehplatz 18 Euro. Tickets sind 
via https://ntry.at/krautmuenster erhältlich 
oder in der Trafik Lesjak im Rathaus. 
Information und Reservierung: 
 Marktgemeinde Kremsmünster,  
Tel. 07583 5255-215
Veranstalter: Marktgemeinde 
Kremsmünster |Rock im Dorf Festival | 
Ink Music
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Freitag, 21.04.2017 
ganztägig, Landesgartenschau 
Kremsmünster 2017
Auftakt: Die Gartenschau 
spielt auf

Eröffnungsschau
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH
Web: http://www.kremsmuenster2017.at

Freitag, 21.04., 28.04., 05.05.2017 
15 – 17 Uhr,  
OÖ Landesgartenschau 2017
Ein Gartenprojekt für Kinder

„Was werde ich, wenn ich groß bin?“ 
Ein Gartenprojekt für Kinder; Miteinan-
der unser Hochbeet pflegen, Basteln & 
Rätseln. Gestaltet durch die Pfarrbücherei 
Kremsmünster 
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Samstag, 22.04.2017 
ganztägig, OÖ Landesgartenschau 
2017
Mit Alpakas und Lamas über 
blühende Wiesen

In Vorderstoder züchtet Elisabeth Nies-
kens die Lamas und lädt Kinder sowie 
Erwachsene ein, auf der Landesgarten-
schau Alpaka Rossini, Leonardo, Selene, 
Apollo… selber zu führen. 
Wir starten im Obstgarten zur vollen 
und halben Stunde an folgenden sechs 
Terminen.

Sa 22.4., Mo 1.5., Do 25.5.,Sa 3.6., Sa 2. 9. 
und 16.9. 2017 im Zeitfenster von 13 bis 
15:30 Uhr

Die Alpakas und Lamas lieben es spazieren 
zu gehen und sind außerdem kuschel-
weich. Komm mit – auf Abenteuer mit 
Alpakas und Lamas 
Web: http://www.maerchenerzaehlerin.eu 
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Samstag, 22.04., 29.04., 06.05.2017 
14 – 16 Uhr, OÖ Landesgartenschau 
2017
Kinderbühne mit Kasperl, 
Zauberer, Familienkonzerte 
& Co

Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Samstag, 22.04.2017 
20 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
„Die Wunderübung“ von 
Daniel Glattauer

Komödie von Daniel Glattauer
Gastspiel des Theatervereins Barocktheater 
Lambach

Seine Liebesgeschichte „Gut gegen Nord-
wind“ begeisterte ein Millionenpublikum. 
Mit der Komödie „Die Wunderübung“ 
zeigt Daniel Glattauer, dass er die Kunst 
der pointierten Dialoge und überraschen-
den Wendungen auf besonders unterhalt-
same Weise beherrscht.

Zum Inhalt:
Valentin und Joana haben sich nach 15 
Ehejahren nicht mehr viel zu sagen. Der 
Alltag, die Sorgen mit den Kindern - man 
hat sich auseinandergelebt. Dabei hat alles 
so schön angefangen. Und heute? Eiszeit. 
Um ihrer Ehe eine letzte Chance zu geben, 
suchen die beiden Hilfe bei einem Paart-
herapeuten. Er zieht alle Register seines 
Könnens - bis hin zur Wunderübung, aber 
Valentin und Joana scheinen ein hoffnungs-
loses Paar zu sein. Dem Publikum zeigt sich 
eine scheinbar „typische Paartherapie“ ... bis 
zur unerwarteten Wendung....

Aus Anlass des Gastspieles im Linzer 
Landestheater konnte die Erfolgsproduk-
tion auch für Kremsmünster gewonnen 
werden.
Karten erhältlich ab Anfang März!
Trafik Lesjak im Rathaus
VVK EUR 12,-- | AK EUR 15,--
Info & Reservierung: Marktgemeinde 
Kremsmünster, (07583) 52 55-215
Kontakt: Kulturreferat der Marktgemein-
de Kremsmünster

Sonntag, 23.04.2017, 30.04.2017 
13:30 - 15:30 Uhr,  
OÖ Landesgartenschau 2017
Märchensonntage auf der 
Gartenschau

Jeden Sonntag geht die Reise ins Land der 
Erzählungen, Sagen und Märchen. 
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Sonntag, 23.04.2017 
16 Uhr, OÖ Landesgartenschau 2017
Eröffnung der Open Air 
Bibliothek mit Lesung von 
Monika Krautgartner

Eröffnung unserer Open Air Bibliothek, 
Kons. Monika Krautgartner liest heite-
re Texte quer durch ihren literarischen 
Krautgarten zum Thema:“von Disteln, 
Rosen und Plutzern“
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Freitag, 28.04.2017 
11 – 15 Uhr,  
OÖ Landesgartenschau 2017
Schön für besondere 
 Menschen präsentiert:  
The Art Of MAYbaum

Ein ungewöhnlicher Maibaum wird von 
Menschen mit Beeinträchtigungen im 
Rahmen des
Unterrichtsgegenstandes „Klang und Far-
be“ künstlerisch gestaltet und feierlich auf-
gestellt. Leitung, Mag. Manfred Schöller.
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Freitag, 28.04.2017 
15 – 18 Uhr, Landesgartenschau - 
 Lange Tafel
heimat:sharing

Im Rahmen der Leader-Aktion „Hei-
mat:sharing“ treffen sich Menschen aus 
Kremsmünster, um bei internationalen 
Spezialitäten gemeinsam das Gelingen 
der Gemeinsamkeit zu feiern und die 
Selbstverständlichkeit des menschlichen 
Miteinanders. Jede und jeder ist herzlich 
eingeladen mitzutun. Interessierte melden 
sich bitte bei Ulli Strasser im Pfarramt.

Unsere Gemeinde ist seit mehr als 70 
Jahren ein Musterbeispiel für das Gelingen 
von Integration. Manche Dinge werden 
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mehr, wenn man sie teilt – „Heimat“ 
gehört dazu …
Kontakt: Pfarrgemeinde, Gemeinsam in 
Kremsmünster, Leader Region

Samstag, 29.04. bis Sonntag 28.05.2017 
von 10 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr 
Galerie am Tötenhengst
„Ausstellung FLORALES“ 
gemalt von  
Dr. Ulrike Hohenbichler

Malerin aus Leidenschaft
Dass die Gerichtsmedizinerin Dr. Ulri-
ke Hohenbichler auch einige Semester 
Architektur studierte, hat ihre angebore-
ne Liebe zur bildenden Kunst zweifellos 
positiv beeinflusst. Nach längerer Schaf-
fenspause entdeckte sie vor einigen Jahren 
ihr malerisches Talent aufs Neue. Seither 
hat sie ihre Werke bereits mehrmals in der 
Öffentlichkeit präsentiert, u.a. 2015 in einer 
sehr erfolgreichen Ausstellung im „Oberös-
terreichischen Kulturquartier“ Linz.  

Ausgehend von gut fundierter Gegen-
ständlichkeit, aber weit entfernt von der 
bloßen Wiedergabe des Motivs, setzt  die 
Künstlerin  Landschaften, Stilleben, Vege-
tation und natürlich auch Architektur  in 
expressiver, dynamischer Manier und kräf-
tigem Öl um. Ihre besondere Leidenschaft 
aber gilt den Blumen: leuchtende Blüten 
und kraftvolle Blätter werden – nicht 
zuletzt auch durch die satte, ja emotionelle 
Farbgestaltung –  zu einer faszinierenden 
Komposition des Werdens und Gedeihens:  
Zu einem Symbol des Lebens schlechthin. 
(Prof.Gertrude Haider-Grünwald, Präsi-
dentin der Dr. Ernst Koref-Stiftung)

Vernissage: Freitag, 28. April 2017, 19 Uhr
Eröffnung: Bgm. Gerhard Obernberger 
Essay zum Thema: Prof. Gertrude Hai-
der-Grünwald
Musik: Vielsaitigen von der LMS 
Kremsmünster (Bergmair Valentina, Jackl 
Verena, Wimmer Verena)
Buffet: Delikates vom BIO-Bauernmarkt, 
dazu Edles aus dem Stifts-Weinkeller 
Kremsmünster
 ....und außerdem werden unter den 
Vernissage-Besuchern 10 Freikarten 
für die Oö Landesgartenschau 2017 in 
Kremsmünster verlost. 
Kontakt: Galerie am Tötenhengst, Arm-
bruster, Franz de Paul, Herrengasse 9 , 
Kremsmünster

Samstag, 29.04.2017 
Stiftskirche -  
OÖ Landesgartenschau 2017
Hear it, feel it, believe it - 
Gospelkonzert

Ein Gospelkonzert von Laxabo Rete, dem 
rythmischen Kirchenchor aus Fischlham/
Steinerkirchen, unter der Leitung von Josy 
Stockinger.
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Sonntag, 30.04.2017 
16 Uhr, Stiftskirche -  
OÖ Landesgartenschau 2017
Oratorium „The Peace-
makers“ von Karl  Jenkins  
- Landesmusikschule 
 Vöcklabruck

Oratorium „The Peacemakers“ von Karl 
Jenkins Chor, Kinderchor und ein großes 
sinfonisches Orchester der Landesmusik-
schule Vöcklabruck zaubert die Klänge 
dieses Werkes in die Stiftskirche Krebs-
münster.      
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Sonntag, 30.04.2017 
19 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Alfred Dorfer  
„FREMD - SOLO“

Ist es noch Kaba-
rett oder schon 
Theater? Die 
Frage erübrigt 
sich. Es ist Alfred 
Dorfer. Der wie 
immer ge-
konnt zwischen 
Satire, Theater 
und schräger 

Philosophie balanciert. Man kennt den 
unverwechselbaren Sprach- und Spielar-
tisten aus Wien mittlerweile im gesamten 
Sprachraum.
Der Titel deutet es schon an. Reicht die 
Biografie, die man lebt, aus? Oder entsteht 
sie erst, wenn man die gelebte mit ge-
träumten Biografien teilt?  Dorfer nimmt 
individuelle Lebenssituationen oder poli-
tische Finali und erzählt sie bis zum Ur-
sprung hin, klärt die Entstehung. Er fragt 
sich und uns, welche eigenen Bilder man 
vor einer visuellen Welt noch verteidigen 
kann und untersucht mit schwarzem Hu-

mor, was geschieht, wenn den Menschen 
die eigenen Bilder abhanden kommen und 
durch unentrinnbar aufgedrängte ersetzt 
werden. Was macht unsere Freiheit zur 
Scheinfreiheit? Was die Demokratie zur 
Scheindemokratie?
„fremd“ ist Nachhilfe im Fach Selbstrefle-
xion und nach „Alles Gute“ 1993, „Ohne 
Netz“ 1994, „Badeschluß“ 1996 und dem 
mit dem „Deutschen Kleinkunstpreis“ aus-
gezeichneten „heim.at“ 2000 ein weiterer 
Schritt in eine theatralische Spielart, die 
sich den Etiketten entzieht. 2009 erhielt er 
dafür den Bayerischen Kabarettpreis.
Einlass: 18:30 Uhr
Vorverkauf: Trafik Lesjak /Preis 33 Euro
Der gesamte Reingewinn kommt unserem 
Internationalen Projekt „Kinderfüße brau-
chen Hilfe“ zugute !
Kontakt: Rotary Club Kremsmünster

Montag, 01.05.2017 
Rathausplatz
Maifeier

9 Uhr Maibaum aufstellen
10 Uhr Maifeier
13 Uhr Maiwanderung
Kontakt: SPÖ und Naturfreunde 
Kremsmünster

Freitag, 05.05.2017 
15 Uhr, OÖ Landesgartenschau 2017
Gartenspaziergang mit 
 Biogärtner Karl Ploberger

mit anschließender Lesung aus seinem 
Buch DER GARTENFLÜSTERER
Kontakt: Landesgartenschau 2017 GmbH

Samstag, 06.05.2017 
16 Uhr, Schloss Kremsegg -  
OÖ Landesgartenschau 2017
Reine Männersache - 
 Männerchortag

Ein Tag speziell für Männerchöre im 
Schloss Kremsegg, veranstaltet vom 
Chorverband Oberösterreich gemeinsam 
mit der Landesgartenschau.  Von 16:00 bis 
18:00 präsentieren sich ein gutes Dutzend 
oberösterreichische Männerchöre an ver-
schiedenen Plätzen am Schlossgelände und 
gestalten ab 19:30 ein Konzert. Detailin-
formationen unter www.chvooe.at
Kontakt: OÖ Landesgartenschau 2017
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TIPP VOM OSTERHASEN

Markt-Euro
Der Kremsmünsterer Markt-Euro im Os-
ternest ist das perfekte Geschenk! Nicht 
nur der Beschenkte hat damit eine große 
Freude: kann man sich mit den Gutschei-
nen doch wieder einmal etwas gönnen, 
das man sich sonst nicht so ohne weiteres 
leisten würde. Auch für die Kremsmünster 
Wirtschaft bringt es einen großen Vorteil: 
das damit erwirtschaftete Geld verbleibt 
nämlich zugunsten der Kremsmünsterer 
Betriebe und Gastronomen zu 100 % im 
Ort. 

Erhältlich sind die Gutscheine im Wert 
von je EUR 10,- in allen Kremsmünsterer 
Bankinstituten, in der Trafik Lesjak und 
im Bürgerservicebüro der Marktgemeinde 
Kremsmünster. Die Markteuros können in 
zahlreichen Geschäften, Gastronomie- und 
Dienstleistungsbetrieben eingelöst werden.

AKTUELLE

Stellen- 
angebote

NEUE BETRIEBE

Bogenschießen beim  
Landhotel Schicklberg 

Lehrling Metallbearbeiter m/w ab 
04.09.2017 gesucht. Schriftliche Bewer-
bung inkl. Lebenslauf mit Foto und Zeug-
niskopien an: 
Grundner Sondermaschinen GmbH
Bad Haller Straße 40, 4550 Kremsmünster, 
Kontaktperson: Herr Schmoll; 
E-Mail: office@grundner.co.at
www.grundner.co.at

MARKTGEMEINDE 
 KREMSMÜNSTER: 
Sachbearbeiter im Gemeindedienst - Fi-
nanzverwaltung / Karenzvertretung / Teil-
zeit / 18 Wochenstunden / ab 1. April 2017 
/ Gehalt ab 848,11 Euro (1. Beschäftigungs-
jahr abzgl. 5%) / Dienstzeit: Mo und Mi 
8:00 bis 12:30, Di 8:00 bis 18:00, Gleitzeit. 
Für die Ausschreibung gibt es Informati-
onen auf der Amtstafel beim Rathaus, im 
Internet und persönlich am Gemeindeamt.

Ab Frühling 2017 kann man beim Land-
hotel Schicklberg Bogenschießen. Die Bo-
gensportanlage besteht aus einem Übungs-
platz und einem anfängerfreundlichen 
20-Ziele-3D-Parcours, auf dem auf Kunst-
stoff-Tierattrappen geschossen wird. 

Die Tierziele sind lebensecht nachgebildet 
und wie bei einem Naturlehrpfad beschrie-
ben. Bogenschießen ist eine Trendsportart, 
die von Kindern (empfohlen ab 8 Jahren) 
bis zur älteren Generation ausgeübt werden 
kann. 

Man bewegt sich in der Natur, tut Gutes 
für Körper und Geist und hat jede Menge 
Spaß, wenn man als Familie oder Gruppe 
unterwegs ist

Die Bogensportanlage ist täglich von 9.00 
Uhr bis 1 Stunde vor Sonnenuntergang ge-

öffnet. Im Frühling, Sommer und Herbst 
kann man an niederschlagsfreien Wochen-
enden und Feiertagen (wochentags gegen 
Voranmeldung) Bögen und Pfeile ausleihen 
und sich das Bogenschießen zeigen lassen. 
Das Jahresprogramm umfasst auch Spezi-
alkurse, einen Bogenartikelflohmarkt und 
Halbtage für bestimmte Personengruppen, 
wie zum Beispiel das Eltern-Kind-Bogen-
schießen, Frauentage oder Bogenschießen 
für die Generation 60+. Gerne betreuen 
wir auch Großgruppen bei einem Betriebs- 
oder Vereinsausflug.

Die Eröffnung mit Gratiseinschulung und 
einer 50%-Aktion auf Eintritts- und Ver-
leihpreise findet am 7. April 2017 von 14 – 
18 Uhr statt. 
Conny Sklarski, Trainerin und Parcoursbe-
treiberin, Tel.  (0676) 444 70 02, 
www.bogensport-schicklberg.at

Perfekt fürs Osternest –  
der Kremsmünsterer Markt-Euro!
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ANJA’S LIEBLINGSSTÜCKE

Ein Paradies rund ums 
Kind: Second Hand für 
Kinder 
Mitten am neuen Marktplatz von 
Kremsmünster steht das kleine aber feine 
Geschäft von Anja Strasser mit ihren Lieb-
lingsstücken. Mit Spielzeug und Kinderaus-
stattung aus zweiter Hand, geprüft, zertifi-
ziert und zum Selbsttest bereit, kann hier 
locker bis zu 50 % zum Neupreis gespart 
werden. Unter den Schätzen tummeln sich 
Puppen und Zubehör, Traktoren, LKWs, 
Laufräder, Dreiräder, gut sortierte Klei-
dung, einwandfreie Möbelstücke, sowie 
Autositze und Kinderwägen. „Um für aus-
reichend Sicherheit sorgen zu können, lasse 
ich jeden Kinderwagen prüfen und zertifi-
zieren“, so Anja Strasser „und das beste da-
ran ist, dass Eltern die Wägen selbst testen 
können.“ So muss für gebrauchte Ware 
nicht mehr weit herum gefahren werden, 
sondern man vergleicht sie einfach direkt 
Vorort bei Anja. Auszüge aus dem Sorti-
ment werden regelmäßig via Facebook ver-
öffentlicht und auf Wunsch auch reserviert. 

facebook.com/kindersecondhand-
kremsmuenster

Die Gaumenfreude als solche ist immer 
ein Ausdruck von Genuss. Die Gaumen-
freu(n)de sind jene, die es sich zur Aufga-
be gemacht haben, ihre Gäste wirklich zu 
verwöhnen …
Der Zusammenschluss der Wirte im Groß-
raum Kremsmünster anlässlich der Lan-
desgartenschau 2017 soll genau dies bewir-
ken: den Gästen die kulinarische Vielfalt in 
und um Kremsmünster im wahrsten Sinne 
schmackhaft zu machen. „Langfristig geht 
es uns darum, Kremsmünster als kulinari-
schen Fixstern in der Region zu etablieren, 
einen Ort, wo man abwechslungsreiche 
Küche genießen kann und als Gast immer 

gern gesehen wird“, sagt der Sprecher der 
Gaumenfreu(n)de Harald Pettermann. 
Insgesamt zählen 15 Gastrobetriebe zur 
Wirtekooperation, die anlässlich der Gar-
tenschau jeden Mittwoch abwechselnd in 
der Schauküche von 13:00 bis 16:00 Uhr 
feine Schmankerl zubereiten werden. Die 
Gaumenfreu(n)de sind: Stiftsschank, GH 
Hüthmayr, GH König, GH Kremstalblick, 
Galerie Cafe, Cafe Eglseer, Cafe Schlair, 
Landgasthaus Schicklberg, Aktivpark 
Stadlhuber, Jimmys Pizzeria, McDaniels, 
GH Drei Pinzgauer, aus Rohr Kirchenwirt 
Stehrer und Schupf ’n sowie das SPES aus 
Schlierbach.

WIRTEKOOPERATION

Die Gaumenfreu(n)de 
Kremsmünster

<< Anja Strasser freut sich auf Ihren Besuch. Foto: Savist

„Musik als Medizin“ mit Johanna Klinglmüller, BA
Foto: Contentschmiede 

(Fast) Alle Wirte, die als Gaumenfreu(n)de Kremsmünster gemeinsame Sache machen, Foto: Habich

NEU IM NEW WORK CENTER

(D)EINKLANG gibt den Ton an
Johanna Klinglmüller ist Stimmanalytike-
rin, Musikpädagogin und seit kurzem im 
NewWorkCenter am Marktplatz 20 ange-
siedelt. In ihrer Tätigkeit ermittelt sie den 
individuellen Grundton eines Menschen 
und gibt ihren Kunden damit tiefe Er-
kenntnis über Talente, Stärken, Fähigkeiten 
und auch über mögliche hinderliche Kon-
zepte. In einem ausführlichen Analysege-
spräch zeigt sie all diese Bereiche detailliert 
auf. Weiters bietet Johanna Klinglmüller 
individuelle Entspannung mit Klang an, 
die besonders harmonisierend und blocka-
denlösend wirkt und somit zu einem tiefen 
Entspannungszustand führt.

Persönlicher Kontakt:
Johanna Klinglmüller, BA
T: (0660) 8140111
E: johanna-office@aon.at 
www.deinklang.net 
facebook.com/johannaklinglmueller/

Wer sich genauer 
informieren möchte, kann dies am  

TAG DER OFFENEN TÜR tun:
 

SA. 11. MÄRZ, 9:00�17:00 UHR
IM NEW WORK CENTER 

MARKTPLATZ 20
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Landesgartenschau:  
29 Stühle für die „Lange Tafel“

EIN „BLUMENSTRAUSS“ FÜR 
KREMSMÜNSTER.
Alle Gemeinden des Bezirkes Kirch-
dorf und die Nachbargemeinden von 
Kremsmünster wurden von der Landes-
gartenschau GmbH eingeladen, sich mit 
einem selbst gestalteten Stuhl für das 
Ausstellungsstück „Lange Tafel“, zu be-
teiligen. Stolz kann man nun verkünden, 
getreu dem Motto „Wir sind Gartenschau!“ 

haben sich alle eingeladenen Gemeinden 
beteiligt und einen Stuhl gestal-

tet, der charakteristisch für ih-
ren Ort ist. Ein Großteil 

der teilweise kunstvoll 
und aufwändig gear-
beiteten 29 Modelle 

aus unterschied-
lichsten Materi-
alien wurde be-
reits Ende Jänner 
beim Ball der 

Oberösterrei-
cher in Wien 
präsentiert. 

Kremsmünster 
hat bekanntlich 
viel zu bieten. 
Wie reichhaltig 
unser Angebot 

ist, zeigt der Stuhl, 
den Kremsmünster als 

Austragungsort gestalten 
ließ. Mit Franz de Paul 
Armbruster, Bildender 
Künstler, und seiner Frau 

Franziska, hat die Gemein-
de einen passionierten 
Projektpartner gefunden, 

dem es gelungen ist, auf 
Wunsch der Gemeinde 
sämtliche Materialien 
die in Kremsmüns-
ter hergestellt wer-
den bzw. bearbeitet 
werden, zu einem 

Gesamtkunstwerk zu 
formen. 

„Der Blumenstrauß“ als kre-
ativer Entwurf von unserem orts-

ansässigen Künstler, dessen Galerie am 
Tötenhengst jährlich mit mehreren Aus-
stellungen unterschiedlicher Künstler zum 
Kulturgeschehen in unserer Gemeinde bei-
trägt, ist ein wahrlich gelungenes Meister-
werk, freut sich Bgm. Gerhard Obernber-
ger.

Mit viel Liebe zum Detail wurde der Ent-
wurf von verschiedenen Betrieben im Ort 

umgesetzt und Stück für Stück wie ein 
Puzzle zusammengefügt. Das Gerüst des 
Blumenstuhls wurde aus Schmiedekunst 
gefertigt. Unser Kremsmünsterer Meister-
betrieb „Flambos“ - die Kunstschmiede 
von Christoph Stienitzka, ausgezeichnet 
mit dem 2. Platz beim OÖ Handwerkspreis 
2016, formte das Grundgerüst aus Eisen. 
Die Weiterverarbeitung erfolgte von Franz 
de Paul Armbruster persönlich, der die 
verlaufende Lackierung anbrachte. Na-
türlich dürfen bei einem Blumenstrauß 
die farbenprächtigen Blüten nicht fehlen. 
Hier stellte uns Schöler Crystal eine kleine 
Auswahl ihrer vielzähligen farbintensiven 
Glaskristalle zur Verfügung und arbeite-
te diese gekonnt in das Gesamtkunstwerk 
ein, während sich Adelheid Rathner, Inha-
berin von A. Lechner – Lohngerberei und 
Kürschnerei, um eine ideale Lösung für 
den Bezug aus rotem resistenten Leder für 
den Sitz aus Kremsmünsterer Schaumstoff 
der Greiner Holding AG bemühte. Mit 
buntem rundem Glas in verschiedenen 
Farben komplettierte die Firma Glas Reck-
ziegel die Blütenpracht zu einem Strauß. 
Die Horndrechslerei Anton Schaffer stellte 
Gürtel- und Taschenschnallen in verschie-
denen Formen und Farben zur Verfügung, 
welche rund um den Sitz angebracht wur-
den. Auch die Berufsschule Kremsmünster 
für Tischler, Tischlereitechnik, Bootbauer, 
Drechsler und Wagner hat einen kleinen 
Beitrag zur Fertigstellung des Kunstwer-
kes geleistet. Der Eber, das Wappen der 
Gemeinde, ziert den „Blumenstrauß“ nun 
einerseits als schmucker Anhänger, ande-
rerseits in bestickter Form die Sitzfläche 
des Stuhls. 

Die Marktgemeinde Kremsmünster be-
dankt sich bei Franz de Paul Armbruster 
und seiner Frau Franziska sowie bei allen 
teilnehmenden Betrieben für ihre Begeis-
terung, ihren Einsatz und ihre Leistungen. 
Zu bestaunen ist der im Sonnenlicht fun-
kelnde „Blumenstrauß“ sowie alle anderen 
gefertigten Stühle bei der Landesgarten-
schau im Ausstellungsareal des Stiftes ab 
21. April 2017 für die gesamte Dauer der 
Gartenschau. Wir freuen uns auf eines von 
vielen Highlights! 
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Vereine in Kremsmünster

Freiwillige Feuerwehr Kremsmünster

Gründung/Aktivitäten:
Am Christi-Himmelfahrtstag des Jahres 
1868 entschlossen sich einige beherzte 
Männer von Kremsmünster, eine freiwilli-
ge Feuerwehr zu gründen. Bereits 3 Jahre 
später konnte eine Knaus Saugspritze an-
geschafft werden, um den Feuerwehrdienst 
zu erleichtern. 

Im Jahre 1873 wurde eine Satzung der FF 
Kremsmünster herausgegeben, die die Feu-
erordnung des Stiftes Kremsmünster von 
1683 ablöste. Bis zum zweiten Weltkrieg 
übernahm die Feuerwehr auch den Ret-
tungsdienst in Kremsmünster. Während 
des zweiten Weltkrieges versah eine Da-
menfeuerwehr den Feuerwehrdienst, um 
die Schlagkraft aufrecht erhalten zu kön-
nen.

Im Jahr 1960 wurde das neue Feuerwehr-
haus, das sich seitdem an diesem Standort 
befindet, eingeweiht. Davor befand sich an 
dieser Stelle auch schon ein Feuerwehr-
haus, das jedoch nur aus Holz gebaut war 
und dem Stand der Zeit nicht mehr ent-
sprach. 

1973 konnte eine Brandmeldeanlage an 
die zahlreichen Firmen und ans Stift an-
geschlossen werden. Dies zu erreichen war 
ein besonderes Anliegen der Führungs-
kräfte der Feuerwehr aus Kremsmünster. 
Diese Brandmeldeanlage war seiner Zeit 
voraus und konnte ein rasches Eingreifen 
der Einsatzkräfte gewährleisten und Groß-
schäden verhindern. Bis ins Jahr 2016 wur-
de diese Alarmierungsform betrieben. Seit 
2016 werden sog. Brandmeldealarme an 
das Landesfeuerwehrkommando Linz, das 
ständig besetzt ist, aus rechtlichen Grün-
den weitergeleitet. 

Eine große Herausforderung stellten das 
Landesausstellungsjahr und das 1200 Jah-
re Jubiläum des Stiftes Kremsmünster im 
Jahr 1977 dar. Alleine an Ordnerdiensten 
wurden in diesem Jahr von der Feuerwehr 
Kremsmünster 7000 Stunden geleistet, was 
in der heutigen Zeit undenkbar wäre.

Nach mehrmaligen Um- und Ausbauar-
beiten im Feuerwehrhaus wurde nach Ver-
legung des Wirtschaftshofes in die Lach-
ersdorferhalle, Keplerstraße im Jahr 1986 

dieser alte Gebäudeteil von der Feuerwehr 
adaptiert und mit einer Arbeitsleistung von 
3200 Arbeitsstunden entsprechend um-
gebaut. Die Größe des Gebäudes war ein 
Meilenstein für die Feuerwehr. Hierbei ist 
anzumerken, dass sich ein Feuerwehrsys-
tem, wie es in Österreich gelebt wird, auch 
an der Firmen- und Bevölkerungsentwick-
lung orientieren muss und mit diesen Auf-
gaben mitwächst.

Im Jahr 2002 wurde das Gerätehaus durch 
das Jahrhunderthochwasser der Krems 
schwer in Mitleidenschaft gezogen. Das 
Feuerwehrhaus stand einen Meter unter 
Wasser. Die Einsatzzentrale und der Ge-
folgschaftsraum wurden durch das Wasser 
zerstört. Ein Schaden von € 320.000,-- war 
am Gebäude zu beklagen. 

Als Konsequenz wurde die Sanierung des 
Gebäudes von 2003 (neue Zentrale) bis 
2005 (neuer Gefolgschaftsraum) durchge-
führt. 

Im Jahr 2003 öffnete sich die Feuerwehr 
auch wieder für Frauen. 

In etwa 100 Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben von Kremsmünster. Die Marktgemeinde unterstützt die Vereine in 
vielfältiger Form und freut sich über alle Aktivitäten. In den Gemeindemedien (Gemeindenachrichten, www.kremsmuenster.at, 
www.facebook.com/kremsmuenster) werden die Vereine nun vorgestellt. Dabei sollen nicht nur Informationen über das Ver-
einsleben gegeben werden, sondern auch um Mitglieder geworben werden. Nehmen Sie teil, machen Sie mit!
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Im Jahr 2011 entschloss man sich, ein neu-
es Hubrettungsgerät mit 30 m Reichweite 
(Höhe) anzukaufen, da sich die Objekte 
und der Industriebereich in Kremsmüns-
ter ständig vergrößerten. Dieses Fahrzeug 

ersetzte die 31 Jahre alte Drehleiter, welche 
gebraucht aus München im Jahr 1998 ange-
schafft wurde. 

Ein weiterer Meilenstein wird heuer im 
Jahr 2017 in Sachen Feuerwehrtechnik 
gesetzt. Aufgrund der Gefahren- und Ent-
wicklungsplanung wird ein neues Rüst-
löschfahrzeug in Empfang genommen, 
welches als Austausch für das in die Jahre 
gekommene Tanklöschfahrzeug gilt. Hier-
bei möchte das Kommando und vor allem 
der Kommandant, HBI Gerhard Bruckner, 
betonen, dass dieses Fahrzeug im Wert von 
€ 420.000,-- kein Spielzeug für die Feuer-
wehrkameraden ist, sondern der Anpas-
sung an den Stand der Technik und dem 
alleinigen Schutz der Kremsmünsterer Be-
völkerung und Industrie/Wirtschaft dient.

Ziele:
Die Feuerwehr Kremsmünster feiert im 
nächsten Jahr (2018) das 150 Jahre Jubilä-
um. Dieser Anlass ist Grund zu feiern und 
daher wird schon jetzt fieberhaft an den 
Feierlichkeiten und einer Festschrift gear-

beitet. Sollte jemand beim Übersetzen al-
ter Schriftstücke, die in der Kurrentschrift 
verfasst worden sind, helfen können, wür-
den sich die Kameraden über eine Mithilfe 
freuen. Wenn Sie Fotos von Einsätzen der 
Feuerwehr Kremsmünster besitzen, bitten 
wir Sie, diese den Kameraden leihweise 
zur Verfügung zu stellen, um eine saubere 
Fotodokumentation für die 150 Jahre Feier 
erstellen zu können.

Vereinsleben:
Neue Mitglieder sind der Feuerwehr 
Kremsmünster ein großes Anliegen, daher 
suchen wir zu unseren 106 Kameraden (63 
Aktive, 14 Reservisten und 29 Jugendli-
chen) tatkräftige Verstärkung. Wir bieten 
eine gute Kameradschaft und modernste 
Gerätschaften.

Kontakt:
Kommandant HBI Gerhard Bruckner, 
(0664) 853 98 39
gerhard.bruckner@kremsmuenster.ooe.gv.at
FF Kremsmünster
Linzer Straße 3-5, 4550 Kremsmünster

Alpenvereinstouren März/April 2017

Samstag, 04.03.2017
Skitour 
Ziel wird je nach Wetter- und Schneela-
ge vereinbart; Anm.: Roman Rodler, Tel. 
(0664) 434 33 83

Mittwoch, 08.03. bis Freitag, 10.03.2017
Skitouren im Stubaital
Stützpunkt ist die Franz-Senn-Hütte auf 
2 147 m; Anm. und nähere Infos: Herwig 
Blaimschein, Tel. (0650) 369 94 74

Sonntag, 19.03.2017
Jahreshauptversammlung um 17 Uhr
in der Stiftsschank Kremsmünster

Samstag, 25.03.2017
Skitour
Ziel wird je nach Wetter- und Schneela-
ge vereinbart; Anm.: Roman Rodler, Tel. 
(0664) 434 33 83

Sonntag, 26.03.2017
Großer Landsberg 899 m
Aufstieg vom Parkplatz Güterweg Lands-
berg nahe Leonstein, gesamte Gehzeit ca. 2 
Std., ca. 300 Hm,
Anm.: Franz Schaufler, Tel. (07583) 510 17 
oder (0664) 73 89 08 50

Samstag, 01.04.2017
Clean is in 
Der AV beteiligt sich wieder an der Säube-
rungsaktion der Gemeinde Kremsmünster. 
Alle sind zum Mitmachen herzlich einge-
laden. Nähere Info: Roman Rodler, Tel. 
(0664) 434 33 83

Mittwoch, 05.04. bis Freitag, 07.04.2017
Skitour in den Ötztaler Alpen
Geplant ist eine Skitour auf die Weißkugel 
3 738 m; Anm. und nähere Infos: Herwig 
Blaimschein, Tel. (0650) 369 94 74

Sonntag, 23.04.2017
Brunnkogel 1 708 m
Aufstieg vom vorderen Langbathsee über 
den Schafluckensteig (Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich), gesamte 
Gehzeit 5 ½ - 6 Std., 1 050 Hm; Anm.: Rai-
mund Schützenhofer, Tel. (07228) 200 83 
oder (0664) 342 73 79  

Sonntag, 30.04.2017
Seisenburg – Perneckerkogel 
1 080 m
Aufstieg von Dörfl bei Pettenbach zur Sei-
senburg (wurde saniert) weiter über Eder-
bild zum Gipfel, gleicher Rückweg, gesamte 
Gehzeit 3 - 4 Std., 550 Hm, 7 km; Anm.: 
Willi Mitterbaur, Tel. (07228) 74 28 oder 
(0680) 55 28 11 96

Fahrzeugbergung Landwid am 31.1.2017
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Naturfreunde -  
Aktivitäten März/April 

Samstag, 11. März
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Sonntag, 19. März
Frühlingswanderung

Samstag, 01. April
Wanderwegreinigung

Sonntag, 23. April
Bergwanderung zum Sonntagskogel

Sonntag, 30. April
Maibaum vorbereiten

Montag, 01. Mai - 9 Uhr
Maibaum am Rathausplatz aufstellen
anschließend Maiwanderung ab 13 Uhr 

Siedlerverein

Die Jahreshauptversammlung des Siedler-
vereines findet am Freitag, 17. März 2017 
um 19 Uhr im Landhotel Schicklberg statt. 

Prekanga – 
Fit mit Babybauch 

PREKANGA – „Dein kugelrundes Wor-
kout“ – Bleib auch mit Babybauch fit und 
hab Spaß an der Bewegung!  

Ab 28.02. – 04.04.2017 von 17:30 – 18:30 
Uhr findet wieder ein Prekangakurs im 
Hebammenstudio Claudia in Rohr statt. 

Weitere Infos und Anmeldung bei Hebam-
me Birgit Söllradl, Tel. (0680) 333 86 17, 
birgit@geburtserlebnis.at 
www.geburtserlebnis.at

VEREINE

Katholische Jugend 
Kremsmünster – neu!
Die 72 Stunden ohne Kompromiss im 
Herbst waren so toll, dass sie Spuren hin-
terließen. Gemeinsam mit der KJ Gall-
neukirchen haben ein paar Jugendliche 
aus Kremsmünster dabei für die Lan-
desgartenschau Gartenmöbel fürs jam 
gebaut und gemeinsam mit Asylwerbern 
aus der Region Apfelmus gemacht und 
verkauft. 

Das gemeinsame Werken und der Spaß wa-
ren so ansteckend, dass die Jugendlichen 
aus Kremsmünster die Idee aufnahmen, 
eine neue Jugendgruppe zu gründen. Für-
einander da sein, Zeit und Interessen teilen, 
gemeinsame Aktivitäten, sich für andere 
einsetzen, Gemeinschaft erleben, ein Platz 
für die Jugend,… all das waren Motivati-
onsgründe für die neue KJ. 

Mit vielen guten Ideen für die kommen-
den Jugendstunden und die gemeinsame 
Zeit starteten die Jugendlichen am 6. Jän-
ner mit einem gemeinsamen Spielabend. 
Ein erstes Projekt war Ende Jänner dann 
gleich der Pfarrball. Die neue KJ hat hier 
die Cocktailbar organisiert. Vorbereitun-
gen, Einkäufe, Baraufbau, Dekoration und 
viel Einsatz am Ball bis in die frühen Mor-

genstunden haben wieder ein Stück zusam-
mengeschweißt. 

Die Jugendstunden der neuen KJ finden 
alle 3 Wochen, immer freitags ab 18.00 
im Jugendzentrum j@m statt. Das nächste 
Treffen ist am 17. Februar. Eingeladen dazu 
sind alle Jugendlichen ab der Firmung, die 
Freude an interessanten und coolen Ju-

gendstunden, Aktionen oder einfach Lust 
auf eine tolle Gemeinschaft haben. Bei den 
Treffen wird zuerst immer miteinander 
gekocht. Wenn es geht gibt es ganz unter-
schiedliche Speisen aller Länder. Danach 
steht ein Thema am Programm und im An-
schluss gibt es gemütlichen Ausklang.

Kirchliche Feste, eine Jugendmesse oder 
der Besuch von Dekanatsjugendveranstal-
tungen stehen ebenso am Programm, denn 
auch das K in der neuen KJ darf einen Platz 
haben. Wenn du Lust hast, mit dabei zu sein 
freut sich das Team der neuen KJ auf DICH!

Für Fragen oder weitere Infos kannst du 
dich jederzeit melden bei Leonie Reisner 
(0660) 287 72 23 oder Mario Niederle 
(0650) 455 03 84.

72h: die Gartenmöbel und der Pflückbaum vor dem Jugendzentrum mit dem zufriedenen fleißigen Team.
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Unter dem Motto „Willkommen im 
 Leben“ bieten wir am 11. März einen 
Workshop für werdende und frisch geba-
ckene Eltern an, bei dem 3 Expertinnen 
über Wochenbett, Babypflege, Stillen und 
Tragen informieren und individuell bera-
ten. 

Hier könnt ihr Euch auch über unsere wei-
teren Kurse wie Schwangerschafts- und 
Rückbildungsgymnastik, Babymassage 
oder den Trageworkshop informieren

Für 1,5 - 2,5-jährige Kinder bietet Maike 
Wörthner wieder die Musikmäuse an. Die 
Eltern können in einem separaten Gitar-
renkurs für Eltern lernen ihre Kinder beim 
Singen zu begleiten. 

Das Eltern-Kind-Turnen findet dienstags 
von 15:15-16:45 Uhr in der Bezirkssport-
halle statt. Bei freien Plätzen ist ein Einstieg 
jederzeit möglich – das gilt auch für unsere 
Spielgruppen!

Fitness für die Eltern: zusätzlich zu Pilo-
xing und Zumba bietet Marion Kogler nun 
auch das neue „POUND Rockout“ an, bei 
dem mit Drumsticks trainiert wird!

Der Kinderartikelmarkt findet am 17. und 
18. März statt. Wenn jemand Lust hat zu 
helfen – bitte melden!

Jeden 1. Mittwoch im Monat freuen wir 
uns Euch beim Offenen Treff begrüßen zu 
dürfen. Von 15 - 16:30 Uhr könnt Ihr un-
ser Zentrum kennenlernen, Euch über das 
Programm informieren, mit anderen El-
tern austauschen und die Kinder haben viel 
Platz zum Spielen und Toben.

Weitere Termine für Kinder:
02.03.2017
Tanz und Ballett (4-6 Jahre)
15.03.2017
Adler Aaron und das geheimnisvolle Er-
folgs-Tagebuch (ab ca. 5 Jahre)
25.03.2017
Mit Freude und Leichtigkeit durch die 
Volksschule (6-8 Jahre & 8-10 Jahre)
12.04.2017
Der Kasperl kommt: „Die singende Zau-
berkiste“
26.04.2017
Bärenspaß mit der Feldenkrais-Methode® 
(4-8 Jahre)

Vorträge/Workshops für Erwachsene:
09.03.2017
Grenzen setzen - Endlich frei von Schuld-
gefühlen
21.03.2017
Selbstgemachtes für die tägliche Körper- 
und Gesichtspflege 
27.03.2017
Mantanka - Intutionstraining

03.04.2017
Achtsam und Gelassen durch den Alltag
05.04.2017
Metamorphische Methode -  Unser Poten-
tial leben und erleben
08.04.2017
Starke Väter für starke Kinder (im Rahmen 
des Papa & Kind Frühstücks)
19.04.2017
Frühlings – Kräuterwanderung
27.04.2017
Mein Körper spricht – was mir gut tut und 
was nicht

Das neue Programm-Heft erhaltet Ihr im 
Familienbundzentrum oder online zum 
Download auf ooe.familienbund.at – wir 
schicken es Euch aber auch gerne zu. 
Kontakt:
fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at 
oder 0664 8262731

Hermann Fetz ist bei jeder Witterung  
mit dem Rad unterwegs

Mein Name ist Hermann Fetz, ein gebür-
tiger Welser seit 1946 in Kremsmünster 
lebend. Ich bin ein aktiver Pensionist und 
wohne in Zentrumsnähe. Die Pflege mei-
ner Frau bis zur Pflegestufe 7 hat mich bis 
zu Ihrem Ableben (2015) mehrere Jahre 
zu 100% in Anspruch genommen. Erst als 
Witwer habe ich wieder mit dem Radfah-
ren begonnen, das ich früher sehr gerne als 
Ausgleich-und Freizeitsport gemacht habe.

Da sich in den letzten Jahren die Fahr-
rad-Technik ganz entscheidend weiter-
entwickelt hat, habe ich nach genauer Re-
cherche zunächst ein E-Bike der Marke 
Flyer T14 mit einer 14 Gang Rohloff Na-
benschaltung angeschafft. Das ermöglichte 
mir nach vorheriger Planung (Vermeidung 
verkehrsreicher Straßen, dafür besondere 
Highlights) auch große und anspruchsvolle 
Radtouren mit mehr als 100 km Tagesetap-
pen zu absolvieren und die Umgebung von 
zu Hause aus in einem Radius von mehr als 
50 km zu erkunden.

VEREINE

Frühjahrsprogramm 
des Familienbundzentrums

Radbotschafter Kremsmünster:  
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Franz Haider feierte am 5. Februar sei-
nen neunzigsten Geburtstag. Das allein 
wäre schon genug Grund zum Feiern. 
Jetzt ist Franz zudem aber immer noch 
aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Kremsmünster und das seit bereits 
67 Jahren. Wenn die Sirene zu heulen be-
ginnt oder der Piepser geht, stellt sich für 
ihn die Frage, ob er ausrückt oder nicht, 
erst gar nicht. Franz ist bei (fast) jedem 
Einsatz der Feuerwehr Kremsmünster 
dabei – das waren im Jahr 2016 immerhin 
63 Einsätze.

Wie kam es nun aber eigentlich dazu, dass 
Franz Haider aktives Mitglied der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kremsmünster wurde? So 
manchem wird es ja bereits förmlich in die 
Wiege gelegt, wie beispielsweise dem der-
zeitigen Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Kremsmünster, HBI Gerhard 
Bruckner. Franz hingegen hatte es da etwas 
schwerer:

Franz Haider kam am 5. Februar 1927 zur 
Welt und wuchs auf einem Bauernhof in 
Ried auf, den er später auch bewirtschaf-
tete. 1943 musste er als damals 16-jähriger 
in den Kriegsdienst (bis 1945) eintreten, 
bevor er in amerikanische Gefangenschaft 
geriet. Als er nach dem Krieg wieder nach 
Hause kam, wollte er bereits im Jahr 1946 
der Feuerwehr Kremsmünster beitreten. 

Er erhielt sogar vom damaligen Zeugwart 
Rössler bereits seine Feuerwehruniform 
und war auch bei der ersten Übung da-
bei – aufgenommen wurde er jedoch vom 
Kommando damals nicht. Man war der 
Meinung, dass Franz nur wegen den Ame-

rikanischen Zigaretten, die es zu dieser Zeit 
bei der Feuerwehr gab, eintreten wollte. 

So leicht ließ sich Franz Haider jedoch 
nicht abwimmeln und so trat er 1950 eben 
einfach beim Löschzug Helmberg ein. Und 
wie es das Schicksal eben einmal will, wur-
de Ende der 50er Jahre der Löschzug auf-
gelöst und in die Feuerwehr Kremsmünster 
eingegliedert. Somit kam Franz Hai-
der letztendlich doch zur Freiwilligen 
Kremsmünster und war auch viele Jahre als 
Gruppenkommandant tätig. Eigentlich ist 
Franz seit 1993 im Reservestand der Feu-
erwehr. Aber nur eigentlich. Kommt er ein-
mal an einem Dienstag nicht zur wöchent-
lichen Übung, wird gleich mal nach seinem 
Verbleib nachgefragt.

Rechnet man überschlagsmäßig die Ein-
sätze während seiner 67 Jahre im Feuer-
wehr-Dienst durch, so kommt man auf ca. 
3.500 Einsätze an denen Franz beteiligt war. 
Solch Einsatzerfahrung ist selten zu finden 
und in Kombination mit seiner Ortskennt-
nis macht ihn das zu einem wertvollen 
Feuerwehrkameraden. Am 7. Februar 2017 
wurde im Rahmen des Feuerwehr-Monats-
abend sein neunzigster Geburtstag gefeiert 
und das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Kremsmünster überreichte ihm als 
Zeichen der Anerkennung und Dankbarkeit 
eine originale Zeitung vom 5. Februar 1927.

Im ersten Jahr konnte ich über 8000 Kilo-
meter erlebnisreiche Strecken zurücklegen 
und mir viele schöne Erinnerungen schaf-
fen. Inzwischen habe ich mir ein weiteres 
Rad der Marke Flyer C8 (26“ 36V/18Ah) 
mit stufenloser Nabenschaltung Marke 
Nuvinci N380 und automatischer Motor-
steuerung angeschafft, das nicht nur für 
Abwechslung sorgt, sondern auch in der 
Bedienung großen Komfort bietet.

Nicht unerwähnt soll bleiben, das es durch 
Planungsplattformen möglich ist, wunsch-

gemäße punktgenaue abgestimmte Routen 
zu planen und sich dabei durch die gewon-
nen GPS Dateien per Handy -Display und 
Kopfhörer führen zu lassen, so das man 
auch völlig neue ungewöhnliche Routen 
absolvieren kann und dies auch bei Dun-
kelheit oder schlechter Sicht (Nebel) und 
dabei immer gewiss ist, wo man sich befin-
det. (evtl. Notfall)

Rückwirkend kann ich feststellen, dass 
mir durch die Vielfalt der Erlebnisse und 
die schonende Konditionierung ein neues 

Lebensgefühl erwachsen ist und ich damit 
viel Freude erleben kann, sowie Kraft für 
alles Kommende gewinne.

Daher hat das Radfahren für mich einen 
sehr hohen Wert, zumal das Fahrerlebnis 
an sich und die dabei gewonnenen Eindrü-
cke auch einen freien Kopf machen.

VEREINE

Ältestes aktives Feuerwehr-Mitglied feiert 
neunzigsten Geburtstag

Hermann Fetz

HBI Gerhard Bruckner gratuliert Franz Haider 
zum neunzigsten Geburtstag
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Da staunten die Verantwortlichen des 
Friedenslicht-Marathons aus Krems-
münster, Gerhard Gegenleitner, Mag. 
Karlheinz Meidinger, Mag. Manfred Wei-
gerstorfer und der Erfinder und Haupt-
verantwortliche Gerhard Gruber, nicht 
schlecht, wie sich am Hl. Abend 2016, 
beim Addieren der Spendenbeträge, ein 
neuer Spendenrekord abzeichnete. 

Gemeinsam mit den Verantwortlichen der 
Partnergemeinden konnten die Vier am  

Hl. Abend, bei der Licht ins Dunkel Gala, 
in der Oberösterreich Livesendung, Gün-
ther Hartl, dem Licht ins Dunkel und Frie-
denslicht Verantwortlichen in Oberöster-
reich, einen Spendenscheck in der Höhe 
von EUR 58.000,00 überreichen. 

Damit wurde das ehrgeizige Ziel erreicht, 
mit dem Spendenbetrag des 15. Friedens-
licht-Marathons, die 500.000 Euro Grenze 
zu überschreiten. Die Spendengesamt-
summe der vergangenen 15 Friedens-

licht-Marathons beträgt 516.477 Euro.

„Unglaublich, wie sich diese Idee entwi-
ckelt hat“, schwärmt Gerhard Gruber. „Die 
Spendensumme im Jahre 2002 betrug 8.000 
Euro. Der Rest ist eine Erfolgsgeschichte.“

Der Friedenslicht-Marathon ist seit Jahren 
ein Großspender der Aktion Licht ins Dun-
kel in Oberösterreich und Österreich. Als 
Partnergemeinden beteiligen sich Molln, 
Thalheim, Ried/Tr. Eberstalzell, Vorchdorf, 
Bad Hall, Waldneukirchen und Steyr. 

Weitere Vereine und Laufgruppen sind 
gerne zum Mitmachen eingeladen. Nä-
here Informationen findet man unter  
www.friedenslicht-marathon.at

IM GEDENKEN 
an Mag. Manfred Weigerstorfer
gest. am 4. Februar 2017
Mag. Manfred Weigerstorfer war ein 
Mitbegründer, begeisterter Befürwor-
ter und engagierter Mitverantwort-
licher des Friedenslicht-Marathons 
für Licht ins Dunkel und der Sektion 
Leichtathletik. Die große Lauf-Familie 
trauert um einen lieben Freund und 
sagt „Vergelts Gott“.

TUS KREMSMÜNSTER

Sektion Fußball
FRÜHLING IN DER ERSTEN KLASSE
Die zweite Hälfte der Fußballmeisterschaft 
in der ersten Klasse Ost steht unmittelbar 
bevor. Im Herbst konnte sich die Mann-
schaft am 9. Platz und damit im Mittelfeld 
festsetzen. Auf den 7. Rang fehlen nur 2 
Punkte. Die Kicker der Kampfmannschaft 
gehen gut vorbereitet von Trainer Ama-
rildo Zela ins Rennen. Manche nutzten 
auch die Gelegenheit, in der Winterpause 
zusammen mit den Leichtathleten rund 
um Trainer Prof. Karlheinz Meidinger an 
einem systematischen Konditionsaufbau 
zu arbeiten. 

Das erste Heimspiel wird am Sonntag 

19.03. um 15:30 Uhr gegen Adlwang über 
die Bühne gehen.

Die motivierte Kampfmannschaft 

ERFOLGREICHE NACHWUCHS-
MANNSCHAFT
Die Nachwuchskicker der U 11 konnten 

im vergangenen Herbst eindrucksvollste 
Erfolge in Serie einfahren. Die von Trai-
ner Andreas Astner und Cotrainer Wolf-
gang Piesinger bestens eingestellte Truppe 
braucht zwischen Traun und Enns keinen 
Gegner zu fürchten. In der Herbstmeister-
schaft gab es nur einen einzigen Ausrut-
scher. Ansonsten konnten die Burschen alle 
Spiele für sich entscheiden – Spiele gegen 
Pettenbach, Vorchdorf und Bad Wimsbach 
eingeschlossen. Logische Folge war, dass 
sie den gleich zu Beginn der Meisterschaft 
errungenen ersten Tabellenplatz nicht nur 
permanent behaupteten sondern den Vor-
sprung gegenüber der Konkurrenz konti-
nuierlich vergrößerten. 

ÜBER 500.000 EURO 

Neuer Spendenrekord beim 15. Friedens-
licht-Marathon für Licht ins Dunkel

Friedenslichtläufer bei der Scheckübergabe für Licht ins Dunkel
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Die Sektion Leichtathletik, Rad und Schi 
des TuS Kremsmünster wird zusammen 
mit der Marktgemeinde Kremsmünster 
am Sonntag, 2. April 2017 den 24. Euro-
foam-Marktlauf, die größte Laufsport-
veranstaltung im Bezirk, veranstalten. 
Der bei Hobbysportlern wie Eliteläufern 
beliebte Straßenlauf, der auch schon wie-
derholt Anlass für Landes- und Staats-
meisterschaften war, zählt seit einigen 
Jahren auch zum „Traunviertler Sparkas-
se Laufcup“. 

Dieser präsentiert sich heuer rundum er-
neuert, denn mit dem Kirchdorfer Stadt-
lauf, dem Haager Marktlauf und dem St. 
Konrader Panoramalauf sind drei neue 
Veranstaltungen in der Cupwertung da-
bei. Zusammen mit dem schon bewähr-
ten Traunuferlauf Lambach/Stadl-Paura, 
dem Pichler Innbachtallauf, dem Vorch-
dorfer Pfingstlauf und nicht zuletzt dem 
Kremsmünsterer Marktlauf stehen den 
Laufsportbegeisterten damit sieben ab-
wechslungsreiche Laufsportevents im 
Oberösterreichischen Zentralraum, perfekt 
aufgeteilt von März bis August, zur Aus-
wahl. Die Wertung ist dabei in erster Linie 
auf Hobbysportler zugeschnitten, mit zwei 
Streichresultaten kommen fünf Laufresul-
tate in die Cup-Endwertung. 

Der Hauptlauf in Kremsmünster über 10 
Kilometer, d. s. vier Runden durch das 

Ortszentrum, ist nach der Umgestaltung 
des Marktplatzes erst kürzlich nach inter-
nationalen AIMS-Richtlinien neu vermes-
sen worden und garantiert mit exakter Stre-
ckenlänge auf Grund der flachen schnellen 
Streckenführung auch ambitionierten Teil-
nehmern das Erreichen persönlicher Best-
zeiten – eines unter mehreren beliebten 
Qualitätsmerkmalen des Kremsünsterer 
Marktlaufes!  

Für Fitnesssportler, die auch einmal 
das Laufen eingebettet ins Ambiente ei-
nes Wettkampfs erleben wollen, stehen 
als „stressfreie“ Alternativen zur vollen 
10-Km-Distanz ein Genusslauf oder ein 
Nordic-Walking-Bewerb über jeweils 5.000 
Meter, und das gänzlich ohne Zeitnahme 
und Rangwertung, zur Wahl.

Für die Nachwuchsklassen werden zwei 
Miniläufe (250 m), ein Kinder- (570 m) 
und Schülerlauf (1.550 m) sowie für rein 
männliche, weibliche wie auch gemisch-
te Dreier-Mannschaften ein Staffelbewerb 
über dreimal 570 Meter angeboten. 

Besonderen Anklang beim Publikum fin-
det immer wieder der spektakulär anzu-
sehende Inline Speedskating-Rahmenlauf 
über knapp 11 km. Dieser wird heuer be-
reits zum 5. Mal im Rahmen des Marktlaufs 
und als Teil des „2. Inline Speedskating OÖ 
Cups“ ausgetragen werden. 

Für Kremsmünsters Sportler sollten die 
gleichzeitig stattfindenden Ortsmeister-
schaften ein zusätzlicher Ansporn zur Teil-
nahme sein. Es gibt offene Wertungsklas-
sen für Männer und Frauen über 10.000 
Meter und eine Männer-, Frauen- und 
Mixed-Ortswertung im Staffellauf. Mit der 
gegenüber den Vorjahren deutlich verkürz-
ten Streckenführung beim Staffellauf auf 
einer auch für wenig Trainierte leicht zu 
bewältigenden Runde mit einer Länge von 
570 Metern soll diesmal in erster Linie der 
Spaß im Vordergrund stehen und so auch 
bei weniger sportlich trainierten Firmen-, 
Vereins-, Freundes- oder Familien-Dreier-
teams zum Mitmachen geworben werden.
 
Die Nachwuchsbewerbe beginnen um 11 
Uhr, der Staffellauf um 13 Uhr, und der 
Hauptlauf wird um 13:30 Uhr gestartet. 

Nach dem Lauf kann sich jeder Teilnehmer 
am umfangreichen Kuchen- und Getränke-
büffet - erstmals im Depot der Freiwilligen 
Feuerwehr - laben. Auch eine musikalische 
Umrahmung und eine fachkundige Mode-
ration sind wieder garantiert. Allen Teil-
nehmern winken attraktive Preise im Zuge 
der Startnummerntombola.

Alle Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung finden Sie im Internet un-
ter www.marktlauf.at und www.traunviert-
ler-laufcup.at.  

TUS KREMSMÜNSTER 

Sektion Leichtathletik-Rad-Schi - 
24. Eurofoam-Marktlauf

TUS KREMSMÜNSTER

Sektion Tischtennis
ERGEBNISSE:
OÖ-Ranglistenturnier am 07.01.2017 in 
Freistadt
Gruppe 1  1. Manuel Breitenbaumer Grup-
pe 3   9. Alexander Spreitzer, Gruppe 6   5. 
Brunmayr Sarah

ASVOÖ-Landesmeisterschaft am 
07.01.2017 – Erwachsene
Gruppe 3   2. Stumpe Eduard
Doppel: 2. Kefer Patrick/Hofko Robin 
(Tragwein) - Vize-Landesmeister

ASVOÖ-Landesmeisterschaft am 
08.01.2017 – Nachwuchs
U-18 Einzel 1. Breitenbaumer Manuel, 2. 
Brunmayr Thomas
U-18 Doppel 1. Breitenbaumer Manuel/
Brunmayr Thomas

Damen-Meisterschaft:
1.Rang (ohne Punkteverlust) somit 
Herbstmeistertitel für unsere TuS-Damen 
in der Landesliga

Mannschafts-Meisterschaft U18:
Sieg bei der Qualifikation und somit in der 
höchsten Spielklasse
Spieler: Spreitzer Alex, Breitenbaumer Ma-
nuel, Thomas Brunmayr
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TUS KREMSMÜNSTER

Sektion 
Faustball
Champions Cup Auslosung: Berlin gegen 
den TuS
Da blieb dem TuS das Hammerlos zwar er-
spart, mit dem deutschen Vizemeister Vfk 
Berlin wartet Anfang Juli beim Champions 
Cup – Europacup – trotzdem ein schwe-
res Los. Der Dominator der vergangenen 
Jahre und hohe Favorit Pfungstadt trifft 
im zweiten Halbfinale auf den Schweizer 
Meister Wigoltingen.

TuS3 bleibt in der 1. Landesliga
Ein 3:0 gegen Schwanenstadt genügt TuS3 
um sich in der 1. Landesliga zu behaupten. 
Das anschließende 1:3 gegen Arnreit blieb 
ohne Folgen. Gratulation an das Team 
rund um Reinhard Hübner, Heinz Stür-
mer, Haymo Valtiner, Lukas Ebetsberger 
und Alexander Schöllhuber!

TuS2 mitten im Abstiegskampf
In der 2.Bundesliga zeigen die Jungs von 
Coach Kastler weiterhin wenig konstan-
te Leistungen. Gegen Seekirchen setzte es 
eine 2:3 Niederlage, vor allem im Service 
waren die Salzburger deutlich überlegen. 
Klarer noch die Niederlage gegen die bis-
her punktelosen Kufsteiner, nach dem 1:3 
befinden sich die TuS-Jungs nun mitten im 
Abstiegskampf!

Final3 - TuS übertrifft seine Erwartungen
Nach dem 3:0 Erfolg gegen Froschberg war 
es fix! Der TuS zieht ins Finale der besten 
3 Teams der Faustball Bundesliga ein. Im 
zweiten Spiel war dann die Luft etwas drau-
ßen, mit 0:3 geht es an Vöcklabruck. „Ich 
bin wirklich stolz auf mein Team unter den 
Voraussetzungen den Einzug ins Finale zu 
schaffen“, freut sich Coach Winterleitner. 
Das Halbfinale beim Final3 presented by 
Raumausstattung Wiesinger gegen Urfahr 
findet am 24. Februar um 20 Uhr in der 
Kürnberghalle in Leonding statt.

Selbstverteidigungskurs 
für Frauen ab 14 Jahre

Freitag 3. März von 19:30 - 22 Uhr
Freitag 10. März, 17. März, 24. März je-
weils von 20 - 22 Uhr
Programm: theoretische Grundlagen, 
Block und Schlagtechniken, Befreiungs-
techniken, Bodentechniken, Praxisbei-
spiele (Basic 1)
Ort: Turnsaal Schulzentrum, Teilnahme-
gebühr für vier Abende Euro 40
Verbindliche Anmeldung per E-Mail: 
andyjansch@gmail.com 

Sprechtag der OÖGKK 
am Gemeindeamt

Haben sie Fragen rund um Versicherungs-
schutz, Mutterschaftsleistungen, Rezeptge-
bührenbefreiung, Krankengeld & Co.? Die 
mobile Kundenbetreuerin der OÖGKK, 
Frau Andrea Hubinger, berät Sie gerne.

Servicestelle Kremsmünster, wöchentlich 
jeden Mittwoch in der Zeit von 8 – 12 Uhr 
im Marktgemeindeamt Kremsmünster, 
Zimmer 24, 1. Stock, Tel. (0664) 811 58 67

Kurs: Muskel ent span-
nung nach Jacobson

Entspannung leicht gemacht! Lernen Sie, 
wie man mit der Methode der Progressiven 
Muskelentspannung nach Jacobson kör-
perlich entspannen und geistig abschalten 
kann. Diese Entspannungsmethode hilft 
bei körperlichen und psychischen Belas-
tungen wie Schlafstörungen, Kopf- und 
Nackenschmerzen, Gedankenkreisen, 
Muskelverspannungen. Sie ist leicht er-
lernbar und lässt sich ganz einfach in den 
Alltag integrieren. Ebenso werden Atem-
techniken und Entspannungsübungen ver-
mittelt.

Kursbeginn: Di, 14.3.2017, 19 Uhr, Mas-
sageinstitut Obermayr
Kursbeitrag: EUR 45,– (5 Einheiten), max. 
Teilnehmerzahl: 8 Personen
Referentin: Elisabeth Rensch (Dipl. Burn out-
Prophylaxe- und Entspannungstrainerin)
Anmeldung: Elisabeth Rensch, 
Tel. (0650) 455 03 68 bzw. 
elisabeth.rensch@aon.at  

Neue Mittelschule:  
4-facher Bezirksmeister im Faustball

Die Schüler der NMS Kremsmünster wur-
den  4-facher Bezirksmeister! In allen 4  
Bewerben siegten am 16. Februar die Faus-
tballteams  der NMS Kremsmünster. 18 
Mannschaften haben teilgenommen.

ERGEBNISSE:
Ministufe Mädchen
1.  NMS Kremsmünster 1 

Sperrer Lena, Lovrenovic Tina, Zehet-
ner Andrea, Vuqetrina Denisa, Juric 
Nicole, Hennerbichler Doris

 
Ministufe Knaben
1.  NMS Kremsmünster 1 

Omeragic Bego, Heiser Nico, Neubauer 
Philipp, Neubauer Michael, Aichinger 
Georg, König Jonas.

 
Unterstufe Mädchen
1.  NMS Kremsmünster 1 

Pöcksteiner Selina, Ivanovic Gloria, 
Juric Matea, Tubic Marina

Die  Bezirksmeister der Ministufe Knaben  (v.l.: 
Omeragic Bego, Heiser Nico, Neubauer Philipp, 
Neubauer Michael, Aichinger Georg, König Jonas)

Unterstufe Knaben
1.  NMS Kremsmünster 1 

Gruber Patrick, König Tobias, Spreitzer 
Lukas, Krizanac Dominik, Hrnjic Emin
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Gemeinsam in 
Kremsmünster - 
Flüchtlingshilfe

Seit dem Herbst 2015 beherbergt unsere 
Gemeinde in 3 Betreuungseinrichtungen 
ständig ca. 90 Flüchtlinge aus verschiede-
nen Ländern. Einige sind nicht mehr da, 
andere sind neu dazugekommen. Viele ha-
ben sich schon gut eingelebt, besuchen re-
gelmäßig Deutschkurse, gehen zur Schule, 
helfen ehrenamtlich in Altenheimen oder 
im Sozialmarkt oder befinden sich bereits 
in einem Lehrverhältnis. Einige dürfen 
sich inzwischen über eine Wohnmöglich-
keit außerhalb der Betreuungseinrichtun-
gen freuen.

Vieles war und ist nur durch den ehren-
amtlichen und persönlichen Einsatz von 
Privatpersonen aus Kremsmünster mög-
lich. Durch Sachspenden in Form von 
Lebensmitteln und Kleidung, Organisa-
tion und Abhaltung von Deutschkursen, 
Geldspenden für den Ankauf von Schul-
material, Transportdienste und Begleitung 
zu Ärzten und Behörden schenken sie 
den Geflüchteten Zeit und Anerkennung. 
Für diese großartige Hilfe ein herzliches 
DANKE!

Die Menschen in den Betreuungseinrich-
tungen benötigen nach wie vor dringend 
Hilfe durch Sachspenden. Die finanziellen 
Mittel, die ihnen zur Verfügung stehen, de-
cken in erster Linie den Bedarf an Lebens-
mitteln. Hier ist der Sozialmarkt Tassilo 
des Roten Kreuzes eine großartige Hilfe. 
Aber das Geld reicht kaum für weitere An-
schaffungen wie passende und für die Jah-
reszeit geeignete Kleidung, Taschen oder 

Rucksäcke, für Fahrten mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder Freizeitgestaltung.

Die Arbeitsgruppe „Sachspenden“ wird 
daher ab März 2017 wieder regelmäßig 
Sammlungen jeweils am ersten Freitag 
im Monat durchführen. Die Sammelstelle 
befindet sich im Kindergarten Markt bei 
den Garagen an der Rückseite des Ge-
bäudes. Die Zufahrt mit PKW ist von der 
Franz-Hönig-Straße aus möglich. Fußgän-
ger können den kurzen Verbindungsweg 
beim Elektrofachgeschäft Kremsmair be-
nützen. Der aktuelle Bedarf wird laufend 
auf der Homepage der Marktgemeinde 
Kremsmünster (Suchbegriff „Sachspen-
den“) und auf Plakaten bekannt gegeben.

Termine Sachspenden-Sammlung für 
das 1. Halbjahr 2017:
3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni – jeweils 
von 16 bis 17 Uhr

Spendenkonto für Flüchtlinge:
IBAN: AT42 1500 0002 9105 8428 (verwal-
tet von Karl Öllinger)

LIONS CLUB KREMSMÜNSTER 
SPONSERT 

Deutsch-Lehrbücher 
für Flüchtlinge

LIONS Präsident Johann Neubauer über-
gibt den Lehrkräften Judith Bik, Maria 
Zweimüller und Jaume Pla-Bacin die 
Lehrmittel für den Deutschunterricht. Die 
Asylwerber sind ehrgeizig auf dem Weg, 
die deutsche Sprache gut zu erlernen.

LIONS Club-Kremsmünster sponsert 
Deutsch-Lehrbücher für Flüchtlinge

HAUS DER GENERATIONEN 

1 Jahr Kultur-Mix-Cafe

Im Jänner vor einem Jahr startete das In-
tegrations-Projekt „Kultur-Mix-Cafe“ im 
Haus der Generationen. Das Team des 
Cafes besteht aus 8 ehrenamtlichen Mit-
arbeitern und aus Helfern aus dem Con-
tainerdorf. Jeden Freitag von 16 - 18 Uhr 
findet dort ein reger Austausch statt. Bei 
Cafe und Kuchen und manchmal auch bei 
exotischen Köstlichkeiten, die unsere afg-
hanischen Köche vorbereiten, können sich 
die Asylwerber in ihrem Alltags-Deutsch 
üben, und die einheimische Bevölkerung 
kann sich in einem entspannten Rahmen 
einen persönlichen, ersten Eindruck holen, 
von Menschen einer anderen Kultur, die 
hier nun schon seit über einem Jahr leben.

Immer wieder gibt es spezielle Angebo-
te bei den Treffen. Besondere Highlights 
waren z.B. ein „Redekreis zu dem Thema - 
„Was interessiert mich an Eurer Kultur, und 
was möchte ich gerne wissen von Euch?“ , 
„Afghanische Tänze lernen“, Vorträge über 
Somalien, Afghanistan und Irak, und zu-
letzt „Walzer tanzen“. Das Ziel der Initiati-
ve ist es uns gegenseitig zu vernetzen, uns 
über die Gemeinsamkeiten und Verschie-
denheiten unser Kulturen auszutauschen 
und besser kennenzulernen.

Kommen Sie doch selbst vorbei, und ma-
chen Sie sich ein Bild!

Seit mehr als einem Jahr leben 30 unbeglei-
tete Jugendliche im ehemaligen Bezirksge-
richt und 40 erwachsene Asylwerber im 
Container am Rande von Kremsmünster. 
Ein Erlass besagt, dass über 15-Jährige 
nicht mehr die Pflichtschule gehen dürfen. 
Also haben sich ehrenamtliche Lehrkräfte 
bereit erklärt, diese jungen Leute zu unter-
richten, um sie zu einem Pflichtschul-Ab-
schluss zu führen. Im Rahmen des Spra-
chencafes haben sowohl die Jugendlichen 
als auch die erwachsenen Asylwerber eine 
Möglichkeit ihre Deutschkenntnisse zu er-
proben und Kontakte zu knüpfen. Weitere 
Helfer im Team sind jederzeit willkommen 
und erwünscht!

Kontakt: Karl Öllinger (0676) 722 65 57 
oder Johanna Sinnhuber (0650) 469 06 98
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Heizkostenzuschuss-Aktion 2016/2017
Die Oö. Landesregierung hat für die 
Heizperiode 2016/2017 die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses beschlossen.

Wer wird gefördert:
Sozial bedürftige Personen, wenn das mo-
natliche Nettoeinkommen aller tatsächlich 
im Haushalt/der Wohnung lebenden Per-
sonen die Summe der folgenden anzuwen-
denden Einkommensgrenzen nicht über-
steigt.

Diese betragen für:
Alleinstehende: 889,84 Euro, Ehepaar/Le-
bensgemeinschaften: 1.334,17 Euro, Kin-
der: 166,37 Euro

Wie wird gefördert:
Gewährung eines einmaligen Heizkos-
tenzuschusses in Höhe von 152 Euro pro 
Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen 
unter den festgesetzten Einkommensgren-
zen für die soziale Bedürftigkeit liegt
76 Euro pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen diese Einkommensgren-
zen um bis zu max. 50 Euro überschreitet.

Voraussetzungen:
Bei der antragstellenden Person muss ein 
eigener Haushalt (Hauptwohnsitz muss 
während des Antragszeitraumes gegeben 
sein und zumindest für die Dauer von 2 
Monaten bestehen bzw. bestanden haben) 
vorliegen.

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tat-
sächlich für Heizkosten aufzukommen 
haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen 
ausgeschlossen, bei denen vertraglich si-
chergestellt ist, dass für ihre Heizkosten 
Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rah-
men eines Übergabevertrages). In diesem 
Sinne gilt dasselbe für Personen, die ihren 
Brennstoffbedarf aus eigenen Energiequel-
len abdecken können.

An Unterhaltsberechtigte (Kinder) kann 
kein Heizkostenzuschuss gewährt werden, 
da für deren Lebensunterhalt jene Person 
aufzukommen hat, die für die Unterhalts-
berechtigten sorgepflichtig ist. Sollten bei 
Sorgepflichtigen die Voraussetzungen ge-

geben sein, kann ihnen der Heizkosten-
zuschuss nur einmal (für einen Haushalt) 
gewährt werden.

Bezieher von bedarfsorientierter Mindest-
sicherung haben keinen Anspruch auf den 
Heizkostenzuschuss.
Ebenso kann der Heizkostenzuschuss auch 
nicht an Asylwerber, deren Aufenthalt in 
Oberösterreich im Rahmen der Grund-
versorgung sichergestellt wird bzw. die die 
Möglichkeit dieser Sicherstellung besitzen, 
gewährt werden.

Abwicklung:
Der Antrag kann von 9. Jänner 2017 bis 
einschließlich 14. April 2017 beim Markt-
gemeindeamt Kremsmünster, Regina Hu-
ber, Zi. 30, Tel. (07583) 52 55-224, gestellt 
werden, wobei für sämtliche Anträge die 
Einkommensverhältnisse des Jahres 2016 
auf die festgelegten Einkommensgrenzen 
anzuwenden sind. Bei monatlich schwan-
kenden Einkommen bzw. Einkommen von 
verschiedenen Stellen ist das Durchschnitt-
seinkommen der letzten sechs (vorliegen-
den) Monate vom Jahr 2016 heranzuziehen.

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

05.03.2017 Dr. Armin Dorninger Micheldorf    (07582) 625 36
12.03.2017 Dr. Christian Leithner Windischgarsten   (07562) 52 42
19.03.2017 Mag. Dr. Christine Maier Spital am Pyhrn   (07563) 80 58
26.03.2017 Dr. Helmut Koppelhuber Kirchdorf/Krems   (07582) 636 56
02.04.2017 Dr. Romana Medweschek Kremsmünster   (07583) 537 50
09.04.2017 Dr. Robert Schoderböck Kremsmünster   (07583) 76 27 
16.04.2017 Mag. Dr. Christine Maier Spital am Pyhrn   (07563) 80 58
17.04.2017 Mag. Dr. Christine Maier Spital am Pyhrn   (07563) 80 58
23.04.2017 Dr. Renate Berger Kirchdorf/Krems   (07582) 620 72
30.04.2017 Dr. Laszlo Czajlik Wartberg/Krems   (07587) 69 16
01.05.2017 Dr. Lilla Julia Florian Micheldorf   (07582) 634 30

Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf   122
Polizei   133
Rettung   144
Aktueller Ärztedienst   141
Apothekennotruf   1455
Telefonseelsorge   142
Psychosozialer Notdienst   (0732) 65 10 15 
(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   (07583) 70 77-66 
(für “kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau) 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency true
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 150
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA27)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


